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Sehr geehrte Damen und Herren,  

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde! 
 
Mit dem Jahreswechsel ins neue Jahrtausend erscheint unsere 4. Ausgabe 
der TSV – Vereinsnachrichten, die durch dieses Ereignis mit Sicherheit eine 
besondere Auflage wird.  
 
Seit mehr als zehn Jahren bin ich jetzt schon Vorstand des TSV Fridolfing.  
Immer wieder neue Ziele und Wünsche spornen uns an und lassen uns nicht 
müde werden unser Ehrenamt auszufüllen. Gerade das Vertrauen von Euch, 
unseren Mitgliedern, stärkt uns und ist uns ein großer Rückhalt.      
 
Die Jugendarbeit ist es, die uns immer wieder Ansporn für neue interessante 
Vereinsarbeit geben soll. Wir wollen und müssen die jungen Leute mit ihren 
Ideen und ihren Wünschen in die Vereinsarbeit einbinden. Viele junge Leute 
sind bereits aktiv in der Vereinsarbeit integriert, aber es dürften noch mehr 
sein. Wir freuen uns auf Jeden von Euch. 
 
Unsere außerordentliche Mitgliederversammlung zur neuen Turnhalle hat die 
Einigkeit und Geschlossenheit des Vereines unter Beweis gestellt. Endlich 
bekommen wir in absehbarer Zeit in Fridolfing eine Turnhalle, die viele neue 
Möglichkeiten für den Breitensport, Freizeitsport und den Wettkampfsport 
eröffnet. Wir sind deshalb schon jetzt auf der Suche nach engagierten 
Übungsleitern um unsere Angebotspalette zu erweitern. Wir freuen uns über 
Jeden der uns dabei unterstützt. 
 
Ich danke unseren treuen Mitgliedern für ihre aktive und passive Mitarbeit, 
meinen Vorstandskollegen und dem Vereinsausschuß für die gute 
Zusammenarbeit sowie unseren Gönnern und Spendern für ihre 
Unterstützung. Auch in Zukunft brauchen wir eure Mithilfe, denn nur so 
können wir die Zukunft des Vereines bewältigen. 
 
 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Glück, Gesundheit und Erfolg! 
             Ihr 
                 Egon Kraus 
                 1. Vorstand  

______________________________________ 

 

Ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 

2000 wünscht die Vorstandschaft des TSV 

Fridolfing allen Mitgliedern, Gönnern und 

Freunden 
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______________________________________ 

Das Jahr 1999 im Überblick 
 

06. Januar 1999 
Jahreshauptversammlung 
Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – Berichte der 
Abteilungen – Ehrungen – Wünsche und Anträge 
BLSV Nadeln 
Silber mit Gold für Gottfried Melcher  20 Jahre Abteilungsleitung Eisstock 
Silber für Karl Schaffner         15 Jahre Abteilungsleitung Wandern 
Bronze für Marlene Maier  10 Jahre Abteilungsleitung Ski 
Bronze für Georg Fuchs  10 Jahre Abteilungsleitung Ski 
Bronze für Hermann Brüderl  10 Jahre 1. Kassier  

30. Januar 
Sportlerball 
In der Rupertihalle findet der Sportlerball mit der Gruppe „Les Diamonds“ 
statt. Auftritte der Jugendfußballer und natürlich unsere Damen den 
„Unlimiteds“. 

11. April 
Tag der Vereine 

19. April 
Vorstandssitzung 
Rückblick Jahreshauptversammlung und Sportlerball – PC Jahr 2000 – 
Abteilungsleiterversammlung – Stadionfest – Ausflug Kitzingen Jubiläum  

18. Mai 
Abteilungsleiterversammlung 
Änderung Altersgrenze Jugendordnung – Abgabetermine von Unterlagen – 
Steuerprüfung 1995 bis 1997 – Wünsche und Anträge – Termine 

12.-13. Juni 
Besuch in Kitzingen zum 50–jährigen Jubiläum des SSV Kitzingen  

06. Juli 
Primizfeier von Wolfgang Neidl 

17. Juli 
Stadionfest 

23.-25. Juli  
100 Jahre Neuschützen Götzing  

14. August 
Ferienprogramm 
Mit der FFW Fridolfing wurde ein Nachmittag für die Kinder veranstaltet.  

27. September 
Vorstandssitzung 
Neue Turnhalle –  Abteilungsleiterversammlung – Außerordentliche 
Mitgliederversammlung – Sportlerball – Weihnachtsfeiern – Beiträge 
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08. Oktober 
Abteilungsleiterversammlung 
Neue Turnhalle – Voraussetzungen für Förderung – Ehrungen 1999 – 
Beitragsrückvergütung – Wünsche und Anträge – Termine 

20. Oktober 
Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Neue Turnhalle – Vollmachten – Beiträge 

Die neuen Mitgliederbeiträge ab 2000 
Kinder bis 6 Jahre  beitragsfrei 
Kinder 7 – 14 Jahre  DM  18,--/jährlich 
Jugendliche 15-18 Jahre  DM  36,--/jährlich 
Erwachsene 19-60 Jahre DM  72,--/jährlich 
Ehegatten   DM  36,--/jährlich 
Rentner ab 60 Jahre  DM  50,--/jährlich 
Ermäßigter Beitrag   DM  36,--/jährlich 
(Studenten und Bundeswehr) 
Familienbeitrag   DM      120,--/jährlich 

22. Oktober 
BLSV Kreisversammlung in Siegsdorf/Festsaal 

07. November 
Martinifest Pietling 

November 
Gemeindemeisterschaft Kegel 

14. November 
Volkstrauertag Fridolfing 

01. Dezember 
Vorstandssitzung 
Weihnachtsfeiern – Jahreshauptversammlung – Faschingskranzl - Termine 

10. Dezember 
Weihnachtsfeier der TSV Kinder und Jugendlichen aller Abteilungen 

11. Dezember 
Weihnachtsfeier im Vereinslokal Unterwirt 
 
Viele ehrenamtliche Stunden wurden 1999 wieder geleistet um die vielen 
Aufgaben zu bewältigen. Wir danken Allen, die mit ihrem Einsatz und ihrer 
Hilfe den Verein unterstützen, damit wir  auch in Zukunft ein großes Angebot 
anbieten können. 
 
 

 

Keine Macht den Drogen 
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Turnen und Leichtathletik 1999 
 
An den Übungsstunden in der Abteilung Turnen hat sich nichts wesentliches 
zum Vorjahr geändert. Es werden nach wie vor Mutter-Kind-Turnen, 
Mädchenturnen und Gymnastik für Frauen angeboten.  

Die Übungsstunden finden jeweils für Gymnastik am Montag von 19-20 

Uhr statt, die Leitung hat Frau Wolfhilde Papst. Teilnehmen kann jeder der 
Lust und Liebe für Bewegung hat.  

Das Mutter-Kind-Turnen findet ebenfalls montags von 17-18 Uhr statt und 
wird von Frau Erika Praxenthaler geleitet. 

Mädchenturnen ist jeweils am Samstag von 13.15 – 14.30 Uhr und hier 
leiten gemeinsam Christine Reschberger und Christa Schild  die 
Turnstunden.  
Zu allen Übungsstunden können jederzeit Interessierte teilnehmen. 
Voraussetzung jedoch ist die Mitgliedschaft beim TSV Fridolfing - 
Hauptverein.  
 
Die Gymnastik für Frauen war wieder sehr gut besucht und es kamen auch 
wieder einige Neue hinzu. Auch im Mutter-Kind-Turnen ist schön was los und 
die Kinder haben ihren Spaß bei Spiel und Bewegung. Beim Mädchenturnen 
beschränkt sich die Teilnahme vorwiegend bei den Kleinsten und den 
Schulanfängern, auch hier könnten noch Kinder angenommen werden.  
 
Die Turnerinnen unternahmen dieses Jahr auch noch einen sehr schönen 
Ausflug nach Bergen. Ein Teil fuhr mit der Seilbahn zur Mittelstation, der 
größte Teil jedoch machte sich auf den Weg zur Brünlingalm zu Fuß. Da es 
an diesem Tag außergewöhnlich heiß war, war dies eine schweißtreibende 
Sache. Nach einer ausgiebigen Rast auf der Alm, ging es dann zu Fuß zur 
Steinberger Alm, wo der Bus zur Heimfahrt wartete.  
Auch dieses Jahr war es uns nicht möglich einen Übungsleiter für 
Knabenturnen zu finden, so daß leider auch in diesem Bereich nichts 
angeboten werden kann.  
 
Um die Abteilung Leichtathletik beim TSV Fridolfing kümmern sich die 
Übungsleiter Hans und Simon Schild. Am Training beteiligten sich 
hauptsächlich Kinder, wobei die Teilnehmerzahl mit 10-20 recht wechselhaft 
war. Trainingsziel ist allgemeine Technik- und Konditionsschulung mit 
Schwerpunkt Lauf, Sprung und Wurf. Leider ist die Winterpause zu lang, da 
in der Turnhalle keine Trainingszeit zur Verfügung ist.  
 
Im abgelaufenen Jahr war der TSV bei 5 Sportfesten dabei, wo man zwar 
nicht ganz die Siege des Jahres 1998 erreichte, aber doch zum Teil gute 
Ergebnisse erzielte. 
 
 
Ergebnisse:  
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25.04.99 Waging Chiemgaumeisterschaft Vierkampf Schüler 
                           (50 Meter, Weit-u.Hochsprung, Ballwurf) 

5. Schußmüller Sabine,  6. Gruber Raphaela, 8. Starck Vanessa,                        
13.Schild Steffi, 14.Stöckl Elisabeth, 16.Vordermayer Sandra, 17.Lex 
Susi 

19.06.99 Altenmarkt, Chiemgaumeisterschaft Dreikampf 
2.Schild Michael, 4.Hintermeier Benedikt, 5.Jaritz Adrian,  
7.Schild Stefanie (Am Kloster), 9.Schußmüller Sabine,                                   
14.Huber Tina, 17.Starck Vanessa 

25.07.99 Bergturnfest Stoißer Alm 
1.Schild Simon 

26.09.99 Sportfest SV Brixen Südtirol 
2.Schild Simon 

3.10.99 Zistel - Bergturnfest TV Salzburg 
1.Schörghofer Sarah 
3.Schörghofer Manuela 
5.Reiter Helen 
3.Schild Simon 

 
Im Rahmen des Trainings werden auch die Leistungen für das Deutsche 
Sportabzeichen abgenommen.  
Das Schüler - Sportabzeichen erreichten: 
Huber Kristina, Jäger  Manuela, Lex Susi, Obermayer Monika, Schörghofer  
Sarah, Schußmüller Sabine und Vordermayer Sandra.  
Das Deutsche Sportabzeichen und das Bayerische Sport-Leistungs-
abzeichen in Gold erhielt Simon Schild.  
Schön wäre es, wenn im kommenden Jahr auch einige Jugendliche und 
Erwachsene am wöchentlichen Training teilnehmen und dabei die 
Leistungen für das Sportabzeichen testen würden.  
 

Gut Heil – Abteilung Turnen und Leichtathletik 
 

 

Jahresrückblick der Fußballabteilung 1999 
Abteilungsleitung   Rudolf Surrer 
 

Liebe Fußballanhänger, Freunde und Gönner der Fußballabteilung. 
 
Tabellenstände, statistische Werte des abgelaufenen Jahres entnehmen Sie 
bitte den beigefügten Tabellen dieses Berichts. 
Ich möchte einmal die Gelegenheit wahrnehmen und auf ganz andere 
Probleme der meisten Sportvereine (Fußballabteilungen) hinweisen. 
Leider ist selbst in unserem Bereich (Kreisliga) oder sogar in niedrigeren 
Rängen eine Zweiklassengesellschaft entstanden. Es gibt leider in jeder 
Gruppe einige Vereine die sich mit dem nötigen Kleingeld eine Mannschaft 
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zusammenkaufen und sich dadurch natürlich erheblich verstärken können. 
Gott sei Dank führt das nicht immer zum Erfolg. Aber im Normalfall ist durch 
solche Aktionen schon vorgegeben wer um den Aufstieg spielt und wer ums 
Überleben. Derzeit gehört Fridolfing leider zur 2. Gruppe. 
Auf Summen, die bei einem Spielerwechsel im Raum stehen, möchte ich gar 
nicht eingehen. Dies würde Ihnen wahrscheinlich ein „das gibt’s doch nicht“ 
entlocken. Leider ist fast für die Hälfte aller Vereine eine Punkteprämie 
selbstverständlich geworden. 

Wir im TSV Fridolfing haben uns zu einem anderen Weg entschlossen. Wir 

wollen die seit Jahren unter beweisgestellte gute Jugendarbeit aufrecht 

erhalten bzw. fortführen. 
Auch heuer konnten wieder 5 Juniorenspieler (Ackermann Markus, Grösch 
Ferdinand, Kletzl Markus, Schild Manuel u. Vordermayer Armin) in die beiden 
Seniorenmannschaften integriert werden, sowie Gramsamer Florian u. Otter-
Huber Stefan, beide haben noch Juniorenspielrecht. 
Sicher wird es dieses und auch noch nächstes Jahr enorm schwierig werden 
die Klasse zu erhalten. Es dauert eben einige Zeit bis sich die jungen Spieler 
etabliert haben und in die Jahre gekommene Spieler ersetzt werden können. 
Denn die Karriere haben beendet: Stadler Markus, Maier Franz, Dieplinger 
Helmut. Ausserdem muss ein Thomas Motz (Vereinswechsel) ersetzt 
werden. Am Ende dieser Saison werden noch einige Spieler ihre aktive 
Laufbahn beenden. Kurzum es steht ein größerer Umbruch in der 
Mannschaft bevor, wobei wir Sie als Zuschauer um die nötige Unterstützung 
und Geduld bitten. 
Aber ich bin fest davon überzeugt, daß wir diese schwierige Zeit überstehen 
und in den nächsten Jahren mit einer jungen schlagkräftigen Truppe ein 
gewichtiges Wort in der Kreisliga mitreden werden. 
Die Hauptaufgabe der Abteilungsleitung wird es sein, die jungen Spieler zu 
überzeugen, dass sie beim TSV am besten aufgehoben sind und 
gemeinsam mit ihren Kameraden eine sportlich erfolgreiche Zukunft vor sich 
haben. Wir werden versuchen die Spieler dahingehend zu beeinflussen, 
dass sie den Abwerbungsversuchen anderer Vereine widerstehen. Denn 
nicht jeder Vereinswechsel bringt den gewünschten sportlichen Aufstieg. 
Sollten jedoch die Voraussetzungen für einen sportlichen Aufstieg gegeben 
sein, werden wir mit Rat und Tat zur Seite stehen, damit der Spieler für seine 
sportliche und evtl. sonstige Zukunft eine gute Entscheidung trifft. 
                                                                                                                                       
Nun möchte ich mich noch bei allen, die einen geregelten Spiel- und 
Trainingsbetrieb ermöglichen, 
recht herzlich bedanken: 
Fuchs Johann   - Trainer I. + II. Mannschaft 
Maxlmoser Richard  - Co-Trainer I. Mannschaft 
Schild Franz   - Trainer II. Mannschaft 
Maxlmoser Josef  - Platzkassier 
Gerl Hans   - Platzwart 
Gerl Lotte   - wäscht die Trikots der I. + II. Mannschaft 
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Schild Inge - zuständig für Kiosk, Vereinsheim u. 
Umkleidekabinen 

Dandl Robert - Allrounder, immer zur Stelle wenn Not am 
Mann ist. 

Zeif Herbert  - Jugendleiter mit seinen Stellvertreter und 
Trainer 

Zeif Christa - wäscht die Trikots der gesamten 
Jugendmannschaften 

Dandl Johann jun.  - Schiedsrichterobmann 
Maxlmoser Gerhard  - Schiedsrichter 
Obermeier Hubert  - Schiedsrichter 
Dieplinger Helmut  - Schiedsrichter 
 

Abschlußtabellen 1998/1999 

Kreisliga 1  I. Mannschaft           II. Mannschaft 
1. TSV Buchbach  26 64:22 64 1.  SV Erlbach 24 69:39 49 
2. VFL Waldkraiburg 26 85:33 61 2.  TSV Babensham 24 60:26 47 
3. SV Oberndorf 26 69:34 50 3.  TSV Trostberg 24 58:34 47 
4. TSV Taufkirchen 26 61:45 44 4.  SV Aschau/Inn 24 89:39 46 
5. TSV Babensham 26 43:39 42 5.  TSV Buchbach 24 66:53 42 

6. TSV Fridolfing 26 38:31 41 6.  Waldkraiburg 24 64:53 38 
7. SV Aschau/inn 26 54:43 36 7.  DJK Oberndorf 24 58:53 38 
8. TSV Trostberg 26 49:46 30 8.  TSV Taufkirchen 24 33:35 31 
9. SV Erlbach 26 48:46 30 9.  TV Obing 24 47:67 30 
10. TV Obing 26 42:50 29 10. TSV Neuötting 24 33:70 25

  
11. TUS Töging 26 41:67 24 11. SV Waldhausen 24 41:66 20 

12. SV Waldhausen 26 38:61 23 12. TSV Fridolfing 24 32:67 18 
13. TSV Neuötting 26 35:56 21 13. TUS Töging 24 21:69 10

  

14. SV Teising 26 34:128  9  
 

In der Saison 98/99 waren wir zufrieden, wobei mit etwas mehr Glück und 
einer besseren Chancenauswertung ein 4. Platz möglich war. 

 

Vorrundentabellen 1999/2000 

Kreisliga 1    B-Klasse V 

I. Mannschaft     II. Mannschaft 
1. TV Altötting  14 50:10 38 1.  TSV Trostberg 12 32:16 27 
2. TSV Bergen 14 34:15 32 2.  TSV Altenmarkt 12 31:17 26 
3. Bad Reichenhall 14 38:23 29 3.  SV Oberteisendorf 12 30:19 21 
4. ESV Traunstein  14 30:16 24 4.  TSV Traunwalchen 12 32:37 21 
5. ASV Piding 14 32:21 23 5.  TSV Waging 11 32:23 19 
6. SV Erlbach 14 30:24 23 6.  BSC Surheim 12 31:22 17 
7. TSV Waging 14 21:25 17 7.  TSV Palling 12 23:26 17 
8. TUS Töging 14 23:32 16 8.  ESV Traunstein 12 18:24 17 

9. SC Inzell 14 20:26 15 9.  TSV Fridolfing 12 29:25 16 
10. TSV Grabenstätt 14 20:27 14 10. TUS Traunreut 12 21:25 16

  

11. TSV Fridolfing 14 20:30 13 11. SV Kay 12 10:32 6 
12. SG Schönau 14 16:28 13 12. TSV Chieming 12 17:42 3 
13. TSV Trostberg 14 15:34 12 
14. ASV Grassau 14   6:44 3   
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TSV - Fußball Statistik 
Kreisliga 1 98/99 I. Mannschaft 
25 Spiele - 1 Spiel (Teising) ausgefallen x:0 

- Vorrunde nach dem 9. Spieltag 1. Niederlage 
- Rückrunde nach dem 9. Spieltag 1. Niederlage 
- davon 9 Spiele ohne Gegentor 

  - 7 Spiele kein Tor erzielt 
  - Bernhard Zeif hat alle Spiele bestritten 

   II. Mannschaft 
- nur 5 Spiele gewonnen 
- kein Spieler alle Spiele bestritten 
- Verletzungsprobleme 

 

Tore: Kreisliga 1 98/99 
Erste:      Reserve: 
Stadler   Rudi  13  
Gerl   Rainer    8 
Ibele   Christian   5 
Schuhegger  Thomas                    11 
Obermayer  Franz      7    

Tore: Kreisliga Vorrunde 99/2000 B-Klasse 99/2000 
Erste:      Reserve: 
Gerl    Rainer  8 
Stadler   Rudi  4 
7 Spieler     1 
Schuhegger  Thomas   11 
Obermayer   Franz      5 
Grösch  Ferdinand                 4 

 

Trainingstage: 
Kreisliga 1     Gesamt 86 Trainingseinheiten 
Zeif Bernhard   77 
Gerl Rainer  75 
Im Schnitt waren 22 Spieler im Training 

Kreisliga 1 Saison 98/99 
Eingesetzte Spieler: 
Erste Mannschaft:  20  Zweite Mannschaft: 33 

 

Fußball – Schiedsrichter 
Der ideale Leistungssport für alle Alterklassen 

Schiedsrichter – Ein Job für Sie? 
Auskunft erteilt unser Vereins – Schiedsrichter – Obmann 

Johann Dandl, Telefon 08684/1270 
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Aus dem Beinschuß 

Ampelkarten –Rekord 
 

In sechs Heimspielen reichte es für den TSV Fridolfing erst zu sieben Toren. 
Nach dem Sieg zum Auftakt gegen den ASV Piding setzte es drei 
Heimniederlagen, ehe man sich bei den beiden Heimspielen gegen Altötting 
und Traunstein auf die altbewährten kämpferischen Tugenden besann und 
mit einem grandiosen Willen im Finish noch jeweils einen Zähler erreichte.  
Probleme hat Trainer Hans Fuchs sowohl in der Defensive, als auch in der 
Offensive. Hinten konnte man noch nie zu Null spielen und steht so mit der 
viertschlechtesten Abwehr der Liga da, vorne treffen nur Rainer Gerl und 
Rudi Stadler, sonst ist in Sachen Toreschießen niemand auszumachen.  Ein 
weiteres Manko sind die gehäuften Unterzahlsituationen, in die man sich 
durch stattliche neun gelbrote Karten oft selbst gebracht hat. 

 
Der Start in die Saison 99/2000 war aufgrund von Verletzungen und 
Umstellungen sehr dürftig. Von den ersten 6 Spielen wurden 5 verloren. 
Mittlerweile hat sich die Mannschaft gefangen und konnte den 
Spitzenmannschaften Paroli bieten. Mit mehr Disziplin und Engagement ist in 
der Rückrunde noch einiges machbar. 
Auch die zweite Mannschaft hat sich in der B - Klasse V ganz gut gehalten. 
Natürlich ist es immer eine Schwächung, wenn viele Verletzte in der ersten 
Mannschaft zu beklagen sind. Aber auch für die zweite Mannschaft gilt mit 
mehr Disziplin und Einsatz ist noch einiges möglich. 
 

Grosser Dank gilt den Gewerbebetrieben die uns immer ohne Vorbehalte 
unterstützen. 

Insbesondere bei den Firmen Robert Aigner, Heizungsbau, Schreinerei 

Dandl, Alfons Marx, Reisebüro,  Stöckl, Bauunternehmung sowie 

Wimmer, Holzbau, möchte ich mich für die Zusage einer längerfristigen 

Unterstützung bedanken. 
 
Erwähnen möchte ich auch die Redaktion unserer Stadionzeitung „Stadion-
News“: 
Endlmaier Horst, Zeif Bernhard, Menghin Richard, Lenz Martin, Fellner 
Martin, Kraus Egon, Gerl Rainer, Surrer Thomas 
Durch die Gestaltung und Aufmachung der Stadionzeitung werden 
Werbeträger und die Fußballabteilung des TSV hervorragend dargestellt. 
 

Damenfußball 
Hallenturniere 1999 
17.01. Oberbayerische - Vorrunde Rosenheim 
           3 Gruppenspiele: 9 Punkte 17:0 Tore 
   (u.a. ein 1:0 Sieg gegen FC Bayern II) 
 Halbfinale: Wolpertskirchen TSV 1:1  

(5:4 n. Siebenmeter verloren) 
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Pokal 99/2000 
1. Runde Freilos 
2. Runde Vogtareuth  - TSV 2:2 (3:5 n. Elfmeter) 
3. Runde Otting  - TSV 2:6 
4. Runde Neuaubing - TSV 5:2 
Der Bezirksligist Neuaubing war eine Nummer zu groß! 

 
Vor dem letzten Spiel gegen den bereits feststehenden Meister TV Altötting, 
bestand noch die Möglichkeit auf Platz 2 bis 7. Nachdem dieses Spiel mit 1:3 
verloren wurde, bedeutete das in der Abschlußtabelle Platz 6, allerdings mit 
nur 2 Punkten Rückstand auf den Zweiten, die DJK Nußdorf. 
Petra Schmidhuber spielte in der Saison 98/99 alle Begegnungen komplett 
durch. 

Frauen A-Klasse I  (98/99) Frauen Kreisliga I(99/2000) 

Vorrunde 
  1.  TV Altötting  18 74 : 36 38 1.  TSV Heiligkreuz 8 42:18 18 

  2.  DJK Nußdorf  18 37 : 27    29  2.  TSV Fridolfing 7 29:14 17 
  3.  TSV Heiligkreuz         18 75 : 48    28 3.  TSV Petting 7 27:18 13 
  4.  TSV Berchtesgaden    18 36 : 32     28    4. ASV Glonn
 7 12:10 10  
  5.  SC Rechtmehring 18 35 : 45   28 5.  DJK Otting 8 16:20 9 

  6.  TSV Fridolfing           18 46 : 35    27 6. SC 
Rechtmehring 8 18:23 8 
  7.  DJK Otting      18 56 : 54 26 7.  TSV Berchtesgaden 6   7:18 7       
  8.  ASV Glonn    18 40 : 28    24 8.  SV Schlösselgarten 7 11:41 1 
  9.  SC Kirchheim  18 28 : 33  17  
10.  SC Armin München    18 14 :103     3  

Torschützen 98/99   Torschützen 99/2000 
Pracher Astrid 14  Wimmer Liesi  9 
Reif Irmi                    11           Knittler Barbara  8 
Knittler Bärbel 9  Reif Irmi  3  
Schmidhuber Petra 4  Tiltack Andi  3  
Wimmer Liesi 3            Pracher Astrid  2 
Maier Maria   2                 Schmidhuber Petra 1 
Die TSV Damen holten sich im direkten Duell mit dem TSV Petting am 
letzten Vorrundenspieltag mit einem 6:3 Auswärtssieg ungeschlagen den 
„Herbstmeistertitel“. Nun überwintern sie mit einem Spiel Rückstand hinter 
dem TSV Heiligkreuz auf Tabellenplatz 2. 

 

 

TSV - Jugendfußball 1999 
Jugendleiter: Zeif Herbert, Zeif Sebastian, Zeif Gerhard 
Der TSV Fridolfing hat im Jugendbereich nach wie vor eine riesige Schar von 
Kindern zu betreuen. Mit immer noch bis zu 100 Kinder die bei uns 
Fußballspielen wollen, wurden heuer wieder 7 Jugendmannschaften für die 
Verbandsrunde gemeldet. Durch den großen Einsatz der Trainer und durch 
hervorragende Leistungen der Mannschaften konnten auch heuer wieder 
sehr gute Leistungen erzielt werden. Wenn die Spieler der A und B-Jugend 
nur annähernd das halten, was wir uns von ihnen versprechen, dann braucht 
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uns in den nächsten Jahren um die Zukunft der ersten Mannschaft nicht 
bange sein.  
An dieser Stelle, möchte ich mich als Jugendleiter der Abteilung Fußball, bei 
meinen Trainern und Betreuern recht herzlich für die geleistete Arbeit 
bedanken. Ganz wichtig ist auch die finanzielle Unterstützung durch die 
Sponsoren und Gönner der Jugendarbeit, denn ohne diese Unterstützung 
wäre die Arbeit in dieser Größenordnung nicht zu bewältigen. 

 

A-Jugend: 
Nach einer überragenden Saison 1998/99, in der man mit großem Vorsprung 
Meister der Kreisklasse wurde, läuft es in der neuen Saison 1999/00 nicht so 
gut. Nach großen Startschwierigkeiten wurden in den letzten Spielen 
ansteigende Leistungen gezeigt und durch 2 Siege der Anschluss wieder 
hergestellt. 
 
Saison: 98/99 Saison: 99/00 
Trainer: Zeif Herbert, Zeif Berni Trainer: Zeif Berni, Zeif Herbert 

Tabelle: A-Jug. Kreisklasse Tabelle: A-Jug. Kreisklase 

1.  TSV Fridolfing 22 73:18 59 1.  SC Anger 10 51:18 24 
2.  SG Schönau 22 68:26 46 2.  FC Hammerau   9 22:7 24 
3.  TSV Siegsdorf 22 59:35 46 3.  SV Kirchanschöring   9 32:12 22 
4.  TSV Chieming 22 58:56 31 4.  TSV Waging 10 23:23 16 
5.  FC Hammerau 22 63:51 30 5.  TSV Traunwalchen   9 23:17 13 
6.  TSV Waging 22 47:51 30 6.  ESV Traunstein   9 19:22 12 
7.  FC Bischofswiesen 22 42:56 27 7.  FC Bischofswiesen   7 18:16 10 
8.  ESV Traunstein 22 40:58 26 8.  TSV Chieming   8 10:18   7 
9.  SC Anger 22 51:56 23 9.  TSV Grabenstätt 10 13:26   7 
10.TSV Stein 22 49:78 19 10.TSV Siegsdorf   8 20:25   6 

11.SG Berchtesg./Sch. 22 27:59 19 11.TSV Fridolfing 10 16:37   6 
12.DJK Nußdorf 22 31:64 18 
Spieler: 
Ackermann Stefan, Berthold Andreas, Büchele Andreas, Büchele Stefan, Fellner Andreas, 
Görzen Vitali, Gramsamer Florian, Haas Manuel, Lapper Werner, Lentz Rene, Otter-Huber 
Stefan, Pertl Christoph, Zeif Markus, Zobel Martin. 
 

B- Jugend: 
Auch in den guten Leistungen der B-Jugend spiegelt sich die gute Arbeit im 
älteren Jugendbereich wieder, und lässt für die Zukunft hoffen. 
 
Saison: 98/99      Saison: 99/00 
Trainer: Zeif Herbert , Zeif Berni                      Trainer:Zeif Herbert, Zeif Berni   

Tabelle: B-Jug. Gruppe 1   Tabelle: B-Jug. Gruppe 
1.  TSV Petting 18 65:25 46 1. TSV Bergen 10 70:8 25 

2.  SV Erlstätt 18 83:28 42 2. TSV Siegsdorf 9 60:8 23  
3.  TSV Grabenstätt 18 67:55 29 3. SpVgg Pittenhart 10 32:24 19  
4.  TSV Übersee 18 52:37 28 4. SG/TSV Waging 9 36:19 16  

5.  TSV Fridolfing 18 53:47 28 5. TSV Fridolfing 9 58:30 15  
6.  TSV Siegsdorf 18 45:46 27 6. SC Eisenärzt 9 14:45 12  
7.  SC Inzell 18 66:59 23 7. TSV Übersee 8 22:35   9 
8. TV Obing 18 62:70 23 8. SC Vachendorf 8 16:50   7  
9. DJK Nußdorf 18 28:59 14 9. TV Obing 8 13:32   6  
10.FC Reit im Winkl 18 12:107   3 10.SV Leobendorf 8 10:60   3  
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Spieler: 
Gette Johann, Herdt Sven, Langer Marcel, Lex Martin, Mörtl Christian, Otter Bernhard, 
Päch Manuel, Pallauf Konrad, Poller Martin, Seitz Benjamin, Spitzauer Andreas, Stadler 
Tobias, Strecha Andreas, Terner Sebastian, Wolf Markus, Zeif Florian. 
 

C-Jugend: 
Nach Jahren mit vorderen Tabellenplätzen, muß sich unsere C-Jugend 
im Moment mit hinteren Tabellenplätzen begnügen, lässt aber nach zu- 
letzt gezeigten Spielen für die Zukunft hoffen. 
 
Saison: 98/99    Saison: 99/00 
Trainer: M. Schuhegger/Mike Schild Trainer:Mike Schild / Ernstl Lechner 

Tabelle: C-Jug. Gruppe 2   Tabelle: C-Jug. Gruppe 3 
1.  TSV Palling 20 72:29 46 1. TSV Traunwalchen 9 67:16 24  
2.  ESV Traunstein 20 80:53 38 2. TSV Stein 9 40:18 21  
3.  SG Waging/Otting 20 71:40 36 3. SV Kirchanschöring 9 29:12 16  
4.  SV Seeon 20 70:56 33 4. SG/TSV Waging 9 37:21 16  
5.  SpVgg Pittenhart 20 44:53 32 5. DJK Kammer 9 31:32 15 
6.  FC Traunreut 20 60:59 31 6. SG/SV Taching 10 24:28 15  

7. SG Taching/Tengl. 20 55:71 27 7. TSV Fridolfing 9 35:40 13  
8. DJK Kammer 20 48:59 24 8. SV Seeon 8 39:33 12  
9. TSV Stein 20 34:74 21 9. SG/DJK Traunstein 9 21:60   4  

10.TSV Fridolfing 20 50:67 14 10.FC Traunreut 9 14:77   0 
11. TSV Kienberg 20 50:73 14       
Spieler. 
Schild Johann, Heinrich Johann, Petersohn Andreas, Mörtl Benjamin, Springer Sebastian, 
Pallauf Josef, Stettmeier Michael, Schauer Mario, Gassner Maximilian, Obermayer Robert, 
Schupfner Josef, Praxenthaler Andreas, Binczyk Rafael, Heft Martin, Lex Florian.  

 

D-Jugend: 
Nach Problemen in den letzten Jahren im Punktspielbetrieb liegt unsere 
D-Jugend heuer wieder auf Erfolgskurs, die gute Arbeit der Trainer trägt 
langsam seine Früchte. Die gezeigte Leistung lässt für die Zukunft hoffen. 
 
Saison: 98/99    Saison: 99/00 
Trainer: Hubert Wolferstetter   Trainer: Wasti Zeif, Hans Schild 

Tabelle: D-Jug. Gruppe 3   Tabelle: D-Jug. Gruppe 3 
1.  ESV Traunstein 20 114:30 57 1.  SG/SV Taching 9 45:7 23 
2.  SG/Taching/Tengl. 20 85:20 48 2.  TSV Stein 8 33:8 19 

3.  SV Kirchanschöring 20 81:18 45 3.  TSV Fridolfing 9 30:13 19 
4.  FC Traunstein 20 89:37 40 4.  SV Kirchanschöring 8 25:19 14 
5.  TSV Palling 20 75:38 35 5.  SV Seebruck 9 25:37 13 
6.  TSV Traunwalchen 20 82:76 27 6.  TSV Traunwalchen 9 27:28 11 
7.  SV Seeon 20 65:62 26 7.  SV Seeon 9 24:32   9 
8.  TSV Stein 20 51:69 20 8.  DJK Otting 9 12:34   9  

9.  TSV Fridolfing 20 41:61 19 9.  TSV Palling 9 12:25   7 
10. TSV Kienberg 20 13:189   0 10 SpVgg Pittenhart 9 18:48   3  
Spieler: 
Christoph Zeif, Springer Johannes, Schild Stefanie, Mörtl Patrick, Leidecker Benjamin, 
Schiechel Andreas, Hintermeier Benedikt, Huber Christoph, Binczyk Bartel, Haas Michael, 
Stadler Andreas, Hollinger Moritz, Hollinger Phillip, Praxenthaler Thomas, Jetzlsperger 
Thomas, Frisch Wolfgang. 
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E-Jugend: 
Bewundernswert ist die Arbeit der E – Jugend - Trainer, die beim Training 
meistens 20 bis 25  Kinder zu betreuen haben. Und wer schon einmal an den 
beiden Trainingstagen am Sportgelände war, der weiß, wie schön aber auch 

schwierig diese Arbeit ist. Die E1-Jugend wurde heuer wieder MEISTER 
ihrer Gruppe. 
 
Saison: 98/99    Saison. 99/00 
Trainer: Wasti Zeif, Hans Schild  Trainer: Leo Wagner, Martin Fellner 

Tabelle: E1-Jug. Gruppe 2   Tabelle: E1-Jug. Gruppe 2 

1.  TSV Fridolfing 7 32:10 18 1. TSV Tengling 6 34:5 18 
2.  SV Leobendorf 7 40:19 18 2. TuS Traunreut 6 19:7 15 
3.  TuS Traunreut 7 54:16 15 3. TSV Waging 6 19:11 12 
4.  SpVgg Pittenhart 7 25:17 15 4. TV Obing 6  8:19   9 

5.  SV Seeon 7 33:24   9 5. TSV Fridolfing 6 16:23   6 
6.  SV Surberg 7 13:46   6 6. FC Traunreut 6 11:30   3 
7.  DJK Nußdorf 7 16:46   3 7. TSV Traunwalchen 6 10:22   0 
8.  SpVgg Pittenhart 7 4:36   0  

 

E2-Jugend: 
 

Tabelle: E2-Jug. Gruppe 2                                Tabelle: E2-Jug. Gruppe 2 
1.  TSV Waging 12 63:15 28 1. TSV Traunwalchen 6 38:8 18 
2.  BSC Surheim 12 65:23 27 2. TSV Waging 6 19:16 12 
3.  SV Laufen 12 58:24 24 3. FC Traunreut 6 30:17 10 
4.  FC Hammerau 3   7 26:11 18 4. TV Obing  6 13:9 10 

5. TSV Fridolfing 12 37:38 18 5. TSV Tengling 6 11:12   9 

6. TSV Petting 12 28:43 10 6. TSV Fridolfing 6 13:34   3 
7. ASV Piding   7 21:30   3 7. TSV Übersee 3 6 16:44   0  
8.  Bayr.Gmain a.K.   7 10:14   6  
 
Spieler: 
Wagner Andreas, Butzhammer Thomas, Schild Michael, Oswald Dominik, Kraus Stephan, 
Knittler Thomas, Jaritz Adrian, Strecha Markus, Deubzer Markus, Pallauf Rupert, Zebhauser 
Marco, Otter Dominik, Stadler Katharina, Mayer Lukas, Schupfner Martin, Wallner Patrick, 
Kumberger Stefan, Harthan Alexander.  

 

F-Jugend: 
Die Kleinsten in unserer Fußballabteilung spielen schon einen guten Fußball, 
und belegten nach der letztjährigen Meisterschaft heuer einen 

hervorragenden 2. Platz  
 
Saison: 98/99    Saison: 99/00 
Trainer: Anton Otter, Leo Wagner  Trainer: Sepp Krautenbacher,  
                                                                                          Herbert Schauer 

Tabelle: F1-Jug. Gruppe 3   Tabelle: F1-Jug. Gruppe 5 
1. TSV Waging 9 43:9 22 1. TSV Petting 6 35:5 16  

2. TSV Fridolfing 9 43:16 20 2. SV Laufen 6 33:8 16 
3. TSV Tengling 9 29:8 20 3. SV Saaldorf 6 34:11 12 
4. SV Kirchanschöring 9 35:19 17 4. DJK Weildorf 6 12:21   7 
5. DJK Kammer 9 23:26 15 5. SV Kirchanschöring 6 16:16   6 

6. DJK Traunstein 9 12:17 12 6. TSV Fridolfing 6 6:21   4 
7. DJK Otting 9 36:34   9 7. SV Leobendorf 6 1:55   0 
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F2-Jugend: 
 
Tabelle: F2-Jug. Gruppe 2 
1. SV Laufen 14 74:15 33  
2. DJK Traunstein 14 53:17 32  
3. TSV Waging 14 58:22 29  
4. TSV Freilassing 14 51:25 29  
5. SV Saaldorf 14 18:34 14  
6. TSV Tengling 14 28:47 14     
7. BSC Surheim 14 15:57   6      

8. TSV Fridolfing 14 8:88   3 
 
Spieler: 
Dandl Florian, Deubzer Alexander, Kellner Denis, Krautenbacher Lucas, Lechner Jonas, 
Messner Maxi, Schauer Michael, Stadler Thomas, Stief Maximilian, Wagner Christian, Reiter 
Johanna, Pallauf Andreas, Zwesper Michael, Schauer Marco, Kühnhauser Maxi, Gerl Tassilo, 
Zeif Julia,Berreiter Stefan, Esterbauer Felix, Obermayer Tobias.  

 

AH-Fußball 1999 
Manager: Johann Dandl, Herbert Lex, Josef Frech 
 
Die drei Hallenturniere in Winter brachten einen 6. Platz in Kirchanschöring 
und zwei 2. Plätze in Tittmoning und beim internen TSV- Turnier. Im Sommer 
bestritten unsere Senioren 9 Freundschaftsspiele wovon 5 Spiele gewonnen 
wurden, 1 Spiel endete unentschieden und 3 wurden leider verloren. 
Im Wieninger - Pokal erreichte man mit den B - Senioren das Endspiel, das 
aber  leider deutlich verloren wurde. Der 2. Platz  war mit 30 l Bier sehr 
zufrieden stellend dotiert. 
Beim AH-Turnier in Laufen mußte man sich mit dem 7. Platz zufrieden 
geben. 
 
Die besten Torschützen:  Hansl Schild  8 Tore 
                                         Gerhard Reitmaier     6 Tore 
                                              Georg Brüderl   4 Tore 
                                               Willi Deubzer     4 Tore. 
Die meisten Einsätze:  Sepp Krautenbacher 13 
                                               Herbert Lex                  13 
                                               Sepp Frech                   12 
 
Bei der Teilnahme an der Gemeindemeisterschaft im Stockschießen wurde 
der 6. Platz erreicht. Bei der Gemeindemeisterschaft im Kegeln wurde die 1. 
AH - Mannschaft nur knapp geschlagen Zweiter. 
Beim internen Schafkopfturnier konnte sich Michi Müller klar mit 105 Punkten 
vor Klement Kiermeier  durchsetzen. 
 
Ein großer Erfolg war auch das zum 3. mal ausgetragene Tennisturnier. Bei  
idealem Wetter trafen sich 18 Spieler auf der heimischen Tennisanlage um 
den AH-Champion  zu ermitteln. In einem heiß umkämpften Finale setzte 
sich Dieter Zorn gegen Heinz Springer durch. 
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Ein Höhepunkt in diesem Jahr war die Veranstaltung der 3. Fridolfinger 
Fußball - Dorfmeisterschaft durch die AH, wobei die  Mannschaft aus 
Hohenbergham verdient triumphierte. Das  Engagement aller  Mann-
schaften, das ausgezeichnete Wetter und die zahlreichen  freiwilligen Helfer 
bescherten allen ein gelungenes Fußballfest mit allem Drum  und Dran, so  
daß schließlich auch noch die Fridolfinger Fußballjugendarbeit finanziell 
unterstützt werden konnte. 
 
Die Jahresschlußfeier mit gemeinsamem Essen im Gasthaus Unterwirt Mitte 
November war der Abschluß eines wieder  einmal erfolgreichen AH -Jahres,  
sowohl in sportlicher als auch in gesellschaftlicher Sicht, und  war so gut 
besucht wie  noch nie. 

 

Kegeln 
Abteilungsleitung  Georg Hopf 

    Klement Kiermaier 
 

Saisonabschluss der Saison 1998/99 – Tabellenstände: 
1. Mannschaft Bezirksliga B Gruppe 1 5. Platz 18 : 18 Punkte 
Spieler – Rangliste Josef Kiermaier Rang 4 Schnitt 410,4 Holz 
 Klement Kiermaier Rang 10 Schnitt 413,8 Holz 
2. Mannschaft Kreisklasse A Mitte 1. Platz 30 :6 Punkte 
Spieler – Rangliste Max Gorek Rang 2 Schnitt 401,8 Holz 
 Gustl Enenkel Rang 4 Schnitt 399,0 Holz 
 Rainer Offenwanger Rang 6 Schnitt 401,1 Holz 
 Anton Dürnberger Rang 17 Schnitt 392,9 Holz 
3. Mannschaft Kreisklasse B Mitte 5. Platz 12 : 16 Punkte 
4. Mannschaft Kreisklasse B Mitte 7. Platz   8 : 20 Punkte 
Spieler – Rangliste Andreas Schneider Rang 4 393,2 Holz 
 Johann Danzl Rang 9 387,1 Holz 
 Johann Zeif Rang 13 384,0 Holz 
 Georg Hopf Rang 14 385,7 Holz 
In der Gesamt – Rangliste des Kreises belegte bei den  
Senioren A Josef Kiermaier den 4. Platz 
 Klement Kiermaier den 10. Platz 
Senioren B Franz Fellner den 14. Platz 
 
Beim Spiel um die A - Klassenmeisterschaft des Kreises in Waldkraiburg 
gewann die 2. Mannschaft des SKC Fridolfing gegen SV Wacker 

Burghausen 3 mit 2081 : 1985 Holz und wurden Kreismeister der 

Kreisklasse  A der Saison 98 / 99. Der Titel berechtigte zur Teilnahme an 

der Oberbayerischen Meisterschaft wobei Sie den 1. Platz erreichten. 

Damit qualifizierte sie sich zur Teilname an der bayerischen A - Klassen-
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meisterschaft in Karlstadt am Main. Trotz einem hervorragenden Ergebnis 

von 2443 Holz reichte es nur für Platz 9 bei 16 Teilnehmern. 
Die Senioren A verloren das Spiel um die bayrische Pokalmeisterschaft in 
Straubing gegen den KV Donauland mit 1667 : 1709 Holz und wurden damit 
Vizemeister. 
 
Bei der Gemeindemeisterschaft im Stockschießen belegte die 1 Mannschaft 
( Georg Hopf, Simon Helmberger, Dieter Kiermaier und Klement Kiermaier ) 
den 3. Platz. 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften in Peiting erreichten bei den 
 Senioren A Gustl Enenkel          mit 407 Holz Rang 10 
  Klement Kiermaier  mit 402 Holz Rang 13 
 Senioren B Hans Danzl              mit 784 Holz Rang 8 
 
Mit zwei Mannschaften nahm der SKC Fridolfing am 4. ASV Turnier um den 

Salzburger Stier teil. 

Fridolfing 2 erreichte mit einem Schnitt von 409, 5 Holz den 2. Platz. 
(Johann Zeif 393 Holz, Johann Danzl 407 Holz, Gustl Enenkel 407 Holz und 
Anton Dürnberger 431 Holz, womit er in der Einzelwertung Rang 4 belegte ). 
Fridolfing 1 belegte mit einem Schnitt von 398,8 Holz den 7. Platz. ( Max 
Gorek 369 Holz, Martin Lenz 385 Holz, Josef Kiermaier 390 Holz ) Klement 
Kiermaier wurde mit 451 Holz Sieger in der Einzelwertung. 

Beim Pühringer Pokal in Schneegattern gelang der Mannschaft ein 1. Platz 

mit 1638 Holz (100 Wurf) und in der Einzelwertung erreichte Martin Lenz mit 

437 Holz den 2. Platz (6. Platz Magnus Schild 422 Holz und 9. Platz Axel 
Ostrowski mit 405 Holz). 
  
Eine Almwanderung zur Schützing Alm in Zell am See wurde im September 
unternommen. Der diesjährige Kegelausflug „ Eine Fahrt ins Blaue „ führte 
ins Salzburger Land. Am Mondsee wurde eine Schifffahrt gemacht und 
Abends gab es ein uriges Ritteressen. 
 
Bei der Gemeindemeisterschaft im Kegel 1999 beteiligten sich 98 
Mannschaften 

Gemeindemeister Mannschaft: 
 Herren Gesellschaftskegler 769 Holz 
 Damen die fröhlichen 4 651 Holz 
 Jugend Martinischützen 476 Holz 

Einzelwertung:  Herren Melcher Gottfried 202 Holz 
 Damen Jäger Sigi 180 Holz 
 Jugend  Gorek Robert 186 Holz 
 Aktive Fellner Franz 230 Holz 
Die beste auswärtige Keglerin war Sabine Stotschek mit 191 Holz und der 
beste auswärtige Kegler war Gerhard Reitmaier mit 203 Holz. 
Beim Werbekegeln siegten Sabine Stotschek mit 37 Holz und Gottfried 
Melcher mit 37 Holz. 
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Tabellenplätze nach der Vorrunde Saison 1999 / 00 
1. Mannschaft   Bezirksliga B Gruppe 1 8. Platz mit   8 : 10 Punkten 
2. Mannschaft   Kreisklasse A Mitte 4. Platz mit 12 :  6  Punkten 
3. Mannschaft   Kreisklasse B Mitte 2. Platz mit 10 :  4  Punkten 
4. Mannschaft   Kreisklasse B Mitte 8. Platz mit   2 : 12 Punkten 
 
Vom 09.09.98 bis zum 02.12.98 wurde die diesjährige Clubmeisterschaft der 
Sportkegler durchgeführt. 
 
1. Platz Franz Fellner 416,0  Holz  4. Platz  K. Kiermaier  412,4 Holz 
2. Platz Axel Ostrovski  415,8 Holz  5. Platz Josef Kiermaier 410,2 Holz 
3. Platz Martin Lenz 412,6 Holz  6. Platz Josef Schober 408,4 Holz 
 
 

Chiemgau – Kreismeisterschaft Senioren B (ab 60 Jahre) 
Am 05.12.99 in Waldkraiburg 
Vorlauf – Mannschaft SKC Fridolfing 9. Platz 1573 Holz 
Vorlauf – Einzel 7. Platz  Zeif Johann  421 Holz 
            11. Platz  Danzl Johann 408 Holz 

beide Spieler sind für den Endlauf am 18.12.1999 qualifiziert. 
 

Chiemgau – Kreismeisterschaft Senioren A (ab 50 Jahre) 
Am 12.12.99 in Endorf 
Endlauf – Mannschaft SKC Fridolfing 2. Platz 4838 Holz 
Endlauf – Einzel 6. Platz  Ostrowski Axel 840 Holz 
   7. Platz  Gorek Marko 837 Holz 

beide Spieler qualifizierten sich damit für die Bezirksmeisterschaft im 
Mai 2000 in Bad Endorf 

 
Die Kegelabteilung dankt allen Spendern und Helfern und wünscht ein 
gesundes und erfolgreiches 2000 

       Gut Holz 

 

Wandern 1999 
Abteilungsleitung: Krautenbacher Sepp 

 
Ein kurzer Überblick über das vergangene Jahr. Wir haben zur Zeit 158 
Mitglieder davon 5 Neuzugänge. Wie jedes Jahr begann das Wanderjahr am 
6.Januar in Lenzing (Oberösterreich) und endete am 31.Dezember in 
Tacherting. 
 
Unser Wandertag war am 5.und 6. Juni bei schönem Wetter. Das lockte 
viele Wanderer an. Wir hatten 74 Gruppen, davon waren 17 aus Österreich. 
Es waren so um die 860 Wanderer. Als Auszeichnung hatten wir Damen- 
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und Herrenarmbanduhren. Durch die Beteiligung der vielen auswärtigen 
Gruppen sind wir verpflichtet einen Gegenbesuch zu machen. Somit sind wir 
fast jeden Sonntag beim Wandern.  Dennoch kommt die Geselligkeit bei uns 
nicht zu kurz. Zum Vatertag treffen wir uns immer beim Krautenbacher Sepp 
zum Mittagessen mit anschließenden Kaffee und Kuchen. In Geselliger 
Runde und bei guter Bewirtung feierten wir den 80. Geburtstag von Marille 
Kiermaier. 
 
Drei Busfahrten unternahmen wir 1999. Es ging nach Weizenkirchen, 
Gosseltshausen und nach Straß im Zillertal. Alle Fahrten waren bestens 
organisiert. An den Gemeindemeisterschaften im Luftgewehrschießen, im 
Stockschießen und Kegeln nahmen wir mit je einer Mannschaft teil. Unsere 
Weihnachtsfeier am 04.12.1999 im Gasthaus Unterwirt war gut besucht. Zur 
Feier spielte die Kelchhamer Stubenmusi. Dabei wurden auch die besten 
Wanderer geehrt. 

Als Wanderer des Jahres wurden geehrt: Steinmaßl Burgi und Steinmaßl 
Franz 
Die fleißigsten Wanderer waren Wallner Georg und Erni 
1999 beteiligten wir uns an 69 offiziellen Wandertagen. 
 
Abschließend möchten wir uns bei allen Firmen, die uns durch ihre Spenden 
zur Durchführung unterstützt haben, recht herzlich bedanken. Ein 
besonderer Dank gilt Pater Bernhard Lammerding für die Räumlichkeiten, 
dem Roten Kreuz sowie unserem Schirmherrn Ehrenvorstand Lex. 
 
Zum Schluß möchten wir auf unsere Wandertage am 3.und 4. Juni 2000 
hinweisen.  
 

Wir wünschen ein gutes und erfolgreiches Jahr 2000 

 

 

__________________________________________________ 

Unsere Fan  - Artikel 

Ob TSV – Krawatte,  

Mütze, 

Uhren, 

 Stirnband  

oder Schal, 
Sie können diese Artikel jederzeit bei den Heimspielen am Kiosk oder bei 
Rudi Surrer erwerben.   

__________________________________________________ 
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Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern 

und Danken für die Treue 
 

Die golden Ehrennadel für  

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein haben 1998 erhalten 
 Stadler Mathias sen.  Raab Franz sen. 
 Bräumann Georg sen.  Hermann Fritz sen. 
 Schild Johann sen.  Stadler Eugen 
 Schmidhammer Engelbert Kiermaier Johanna  
 Oswald Maria   Steinbichler Herbert 

Kraus Annemarie  Harthan Georg sen. 
Dr. Mohorn Franz  Mörtl Josef 
Schwaiger Josef  Mohorn Nelly  
Grüner Irmgard 

 

Die goldene Ehrennadel erhalten 1999 
Lechner Ernst   Wimmer Josef sen. 
Pallauf Stefan   Stadler Rudolf sen. 
Reitinger Alois   Fellner Franz 

 

Die golden Vereinsnadel für  

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
 Dandl Rober   Fuchs Josef 
 Otter Werner   Schild Alois 
 Stockhammer Siegfried   
 

Die silberne Vereinsnadel für  

20 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhalten 
 Aicher Heinrich   Büchele Helga 
 Deubzer Angela  Fellner Ludwina 
 Gierlinger Matthäus  Gierlinger Ralf 
 Huber Gabi   Huber Renate 
 Jäger Sieglinde   Kluba Franz 
 Knittler Barbara   Kühnhauser Brigitte 
 Leidecker Birgit   Messner Gabi 
 Mörtl Georg, sen.  Offenwanger Albina 
 Otter Robert   Peterwinkler Monika 
 Rautner Lambert  Schober Josef 
 Seidl Adolf   Stadler Erika 
 Prams Johann, jun.  Gerl Christian 
 Barth Anita   Maier Josef 
 Seidl Robert 
 
 

        
Mitgl. Nr.:............... 
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Beitrittserklärung zum TSV Fridolfing 1921 e.V. 
 
Ich bin bereits/werde Mitglied im TSV Fridolfing e.V. (Hauptverein) 
    
Ich werde Mitglied der Abteilung.................................................................... 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum TSV Fridolfing e.V. und zur oben 
genannten Abteilung 
 
...................................................................................................................... 
(Name)    (Vorname)  (Geb. Datum) 
 
...................................................................................................................... 
(Straße/Hs. Nr.)   (PLZ) (Wohnort) 

Ich erkenne die Vereinssatzung an. Laut Satzung kann ich meinen Austritt 

(Kündigung)  nur schriftlich zum Jahresende erklären.  
Gleichzeitig verliert die erteilte Bankeinzugsermächtigung ihre Gültigkeit. 
 
Fridolfing, den .............................................................................................. 
     (Unterschrift) 
  bei Jugendlichen Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

Jahresbeiträge:  
Kinder bis 6 Jahre  keinen Beitrag  Kinder 6-14 Jahre 18,-- DM 
Jugendliche 14-18 Jah. 36,-- DM Erwachsene 1. Mitglied 72,-- DM 
Ehegatten  36,-- DM 
Familienbeitrag( Kinder bis 18 Jahre) 120,-- DM 
Ermäßigter Beitrag Studenten und Bundeswehr  50%  36,-- DM 

Mitgl. Nr. ............. 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
Ich bitte Sie, den jeweils gültigen Jahresbeitrag zum TSV Fridolfing von 
meinem  
Konto Nr. ........................................BLZ ...................................................... 
 
der................................................................................................................. 
abzubuchen. Dieser Bankeinzug kann jederzeit von mir widerrufen werden 
und verliert mit meinem schriftlichen Austritt seine Gültigkeit. 
 
 
Fridolfing, den .............................................................................................. 
      (Name und Vorname) 
 
...................................................................................................................... 
(Unterschrift d. Kontoinhabers)                   (Straße/Hs. Nr.) (Wohnort) 
(Vor- und Zuname) 
 

Tennis 1999 
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Abteilungsleitung:  Dr. Bernhard Kurz 

      Roman Di-Qual 
 
Auf der Jahreshauptversammlung wurde Thomas Stehböck als Jugendleiter 
gewählt. Dr. Kurz ließ in seinem Bericht das Jubiläumsjahr noch einmal 
Revue passieren und bedauerte den schwachen Besuch der Versammlung. 
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der TC mit 6 Mannschaften am 
Spielbetrieb des Bayerischen Tennisverbandes. Die stark verjüngte 
Herrenmannschaft wurde mit nur einer Niederlage Vizemeister in ihrer 
Klasse. Die Herren 35 belegten Platz 5 in ihrer Gruppe, während die Damen 
Platz sieben erreichten.  
Erfolgreicher war wieder einmal die Jugend. Die Juniorinnen wurden 
ungeschlagen Meister der Kreisklasse 1. Die Mädchen erreichten den 3.Platz 
in ihrer Klasse und die Bambinis wurden ebenfalls unbesiegt Meister in der 
Bezirksklasse 2. 

 

Nach der Verbandsrunde wurden die 

Clubmeisterschaften ausgetragen, Sie brachten 

folgende Ergebnisse: 

 
Damen: 1. Marianne Buchwinkler Herren: 1. Bernhard Otter 
 2. Rosa Handl  2. Matthias Englmaier 
 3. Silvia Stadler  3. Alois Huber 

 

Geschicklichkeitsturnier 

Bambinis                                 Bambinis 
   1  

1. Veronika Steinmaßl 

  2  

1. Alexander Harthan 
 2. Sarah Otter  2. Maximilian Stief 
 3. Susi Mörtl   

 

Kleinfeld  

1. Katharina Praxenthaler 
 2. Martin Frumm 
 3. Dominik Oswald 

 

Buben  

1. Philip Aigner 

Mädchen  

1. Sabine Gietl 
 2. Manuel Haas  2. Martina Leitner 
 3. Moritz Hollinger  3. Sabine Huber 

 
 

Junioren:  

1. Bernhard Otter 

Juniorinnen  

1. Michaela Gietl 
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 2. Christian Mörtl  2. Kathrin Endlmaier 

 
Herren-

Doppel: 

 

1. Toni Mörtl/ Matthias Englmaier 
 2. Alois Huber/Thomas Tobien 
 3. Wolfgang Hollinger/Georg Harthan 

 
Die in diesem Jahr wieder ausgetragene Ski –Tennis - Kombination zeigte 
folgende Ergebnisse: 

 
Damen  

1. Karin Aigner 

Herren  

1. Andreas Di-Qual 
 2. Christa Fuchs  2. Matthias Englmaier 
 3. Agnes Endlmaier  3. Josef Fuchs 

 
 
Zum Saisonabschluß fand wieder ein von Alois Huber und Rudi Geisler 
organisiertes Schleiferlturnier mit guter Beteiligung statt. Es siegten Rosa  
Handl/Gerhard Maxlmoser vor Hannerl Terner/Wolfgang Hollinger. 
 
Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Helfern und Spendern.  

 

 

Für 2000 wünschen wir Allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr. 

 

Eisstockschützen 1999 
   Abteilungsleitung  Alois Schild  

                      Alfons Lex  
Am Sonntag den 31.01.99 fanden im Gasthaus Unterwirt bei der 

Jahreshauptversammlung Neuwahlen statt. 
Da Herr Max Kraller und Herr Gottfried Melcher nach über 20jähringer 
Tätigkeit nicht mehr zur Verfügung standen mußte die Vorstandschaft neu 
gewählt werden. 
Es wurden gewählt zum 
1. Abteilungsleiter Schild Alois  neu 
2. Abteilungsleiter Lex Alfons  neu 
Kassier                       Kühnhauser Johann wie bisher 
Schriftführer               Frumm Josef  wie bisher 
Sportwart Herren        Fellner Alfons   neu 
Sportwartin Damen    Fellner Ludwina      neu 
Platzwart                    Kraller Max  neu 
Platzwart                    Danzl Johann  wie bisher 
Die neue Vorstandschaft bedankt sich bei Max Kraller und Gottfried Melcher 
für die jahrzehntelange Tätigkeit, unter deren Regie z.B. die Anlage auf  6 
Bahnen erweitert und die Weitschußbahn gebaut wurde. 
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Die Abt. Stockschützen hat zur Zeit 97 Mitglieder davon waren 1999   28  
Herren, 5 Damen, 5  Schüler, 6 Jugendliche und 4 Weitschützen aktiv im  
Spielbetrieb vertreten. 
 

Die Stockschützen waren im Spieljahr 1999 an 77 Turnieren beteiligt.  

Spiele der Herren (48 Spiele)  
Kreismeisterschaft Winter 6 Kreismeisterschaft Sommer 6 
Kreispokal   Winter 1 Kreispokal Sommer  nicht gem. 
Einladungsturnier Winter 2 Einladungsturnier  Sommer 22 
Waginger See-Runde  5 Eigenes Turnier Sommer 3 
Brotzeitturnier   2 Raiffeisenturnier  1 

Spiele der Damen (17 Spiele)              
Bezirkspokal Winter  1 Bezirksliga Sommer  1 
Kreispokal Winter  1 Bezirkspokal Sommer  2 
Kreispokal Sommer  1 Brotzeitturnier   1 
Einladungsturnier Sommer 8 Einladungsturnier Winter 1 

Eigenes Turnier Sommer * 1 

Mixspiele:  = 2 Damen + 2 Herren (3 Spiele)   
Kreispokal Winter  1 Kreispokal Sommer  1 
Einladungsturnier  1 

Spiele der Jugend (2 Spiele) 
Betreuer = Kühnhauser Johann 
Kreispokal Sommer  1 Einladungsturnier Sommer * 2 
 

Spiele der Schüler (7 Spiele)   
Betreuer = Kühnhauser Johann 
Kreispokal Sommer  1 Eigenes Turnier Sommer * 1 
Einladungsturnier Sommer 5     
* Die Einladungsturniere für Damen, Jugend und Schüler wurden erstmals in 
Fridolfing ausgerichtet. 

 

Plazierung der Meisterschaften, Kreis und Bezirkspokale: 

Klasse             Mannschaft             Winter Klasse                 Sommer 

Kreisklasse B Herren M I 11. Platz Kreisklasse B 12. Platz 

Kreisklasse B Herren M II 14. Platz Kreisklasse C 8. Platz 

Kreisklasse B Herren M III 17. Platz Kreisklasse C 11. Platz 

Kreispokal Herren 13. Platz  nicht gemeldet 

Kreispokal  Mix 12. Platz  12. Platz 

Kreispokal  Schüler Nicht gemeldet  5. Platz 

Kreispokal  Jugend Nicht gemeldet  7. Platz 

Kreispokal  Damen 9. Platz   

Bei dem eigenen Turnier wurde in zwei Gruppen a 11 Mannschaften 
gespielt. Hierzu werden die umliegenden Vereine sowie auch befreundete 
Vereine aus der näheren und weiteren Umgebung (z.B. Hainsacker bei 
Regensburg) eingeladen. Hierbei ist die Klassenzugehörigkeit nicht 
maßgebend. 
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Heimturnier Herren M I                           11.Platz 
Heimturnier Herren M II 9.Platz 
Heimturnier Herren M III 8.Platz 
 

Am Samstag, den 06.02.99 sollte das traditionelle Sauschießen in 
Kirchanschöring statt finden, leider wurde am Freitag kurzfristig wegen 
Regen und zu hohen Temperaturen abgesagt. 
 

Bei der im Februar ausgerichteten Gemeindemeisterschaft der 

Altschützen im Luftgewehrschießen wurde mit mehreren Schützen 
teilgenommen. Dabei erreichten die Schützen Kraller Mathild, Kraller Andrea, 
Kraller Max, Kraller Hermann und Melcher Gottfried mit 749 Gesamtringen 
einen hervorragenden 6. Platz. 
 

In der Zeit vom 22.04.99 bis 28.05.99 wurde die Wagingerseerunde in 5 
Durchgängen mit den Mannschaften Freutsmoos, Kay, Tengling, Waging, 
Tettenhausen, Lampoding, Petting, Kirchanschöring, und Fridolfing 
ausgeschossen. Diese Runde wird von den Mannschaften als Training für 
die Sommersaison angesehen. 
 

Die Gemeindemeisterschaft im Stockschießen wurde zwischen dem 

04.05.und 16.05.99 ausgetragen.  
Daran nahmen 32 Herrenmannschaften teil. Die besten 13 Mannschaften 
aus den Vorrunden nahmen am Endturnier teil. Die Damen stellten 7 
Mannschaften. 

Herren   Damen: 
1. Die Zeiserl  20:4  1. D`Geisenfeldener  10:2    
2. Fa. Rosenberger 1     18:6      1,726  2. Die 4 Fröhlichen     9:3         
3 .Kegler              18:6     1,464    3. Neuschützen               6:6  1,209     
4. Stammt. Wimmer      15:9         4. Altschützen           6:6  0,822   
5. Hufeisenwerfer Götz. 13:11                 5. Galling. Hüttn             5:7      
 
Beim Wandertag, am 05.06-06.06.99 in Fridolfing, brachte der Sportwart 
Alfons Fellner beachtliche 25 Teilnehmer auf die Füße, die sich auf die 

Strecke begaben. Dadurch wurde bei der Gruppenwertung der Ortsvereine, 
der beachtliche 2.Platz, belegt. 

Das traditionelle Brotzeitschießen gegen den EC Leobendorf fand heuer 
auf den Bahnen hier in Fridolfing statt. Dabei standen sich jeweils pro Verein 
2 Herren - und 1 Damenmannschaft mit jeweils 5 Leuten gegenüber. In der 
ersten Wettkampfrunde wurde das Bier mit 10:8 Punkten von den 
Fridolfinger gewonnen. Die zweite Wettkampfrunde wurde der Schweine-
braten mit 14 Punkten ebenfalls von den Fridolfing gewonnen. Dieser Erfolg 
ist erstmals gelungen, und wird von uns deshalb so hoch eingestuft. Denn 
der EC Leobendorf spielt in der Verbandsrunde mit den Herren, wie auch mit 
den Damen in höheren Klassen. 
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In Götzing wurde am 16.10.99 bei Hufeisenturnier mit einer Mannschaft 
teilgenommen. Es wurde dabei der 12.Platz mit 6:20 Punkten unter 14 
Teilnehmer dieser Gruppe belegt. 
 

Bei der Clubmeisterschaft am 11./ 12.09.99 beteiligten sich  
3 Schüler, 3 Jugendliche, 5 Damen und 21 Herren. 

Ring - und Stockschießen Punkte Zielbalken Punkte 

Schüler 

1. Heft Martin 82 1. Gaßner Andreas 54/53/50 
2. Gaßner Andreas 73 2. Obermayer Andreas 54/48/45 
3. Obermayer Andreas 63 3. Heft Martin 49/48/46 
 

Jugend 

1. Kühnhauser Hannes 83 1. Augustin Christian 57/55/53 
2. Augustin Christian 41 2. Aicher Elisabeth 54/54/53 
3. Aicher Elisabeth 38 3. Kühnhauser Hannes 47/46/45 
 

Damen 

1. Obermayer Johanna 101 1. Kühnhauser Brigitte 59/57/54 
2. Fellner Ludwina 93 2. Fellner Ludwina 58/58/56 
3. Geiger Jrmgard 75 3. Geiger Jrmgard 57/57/54 
 

Herren 

1. Lex Alfons 112 1. Lex Alfons 60/58/57 
2. Danzl Johann 107 2. Danzl Johann 60/58/56 
3. Maxlmoser Josef 98 3. Obermayer Ludwig 60/57/56 
 
Bei der Mannschaftswertung der Clubmeisterschaft nahmen 5 Mannschaften 
gemischt Schüler, Damen, und Herren teil, diese wurde in zwei Durchgängen 
ausgeschossen. 

Clubmeister 1999 der Mannschaft 
Fellner Ludwina, Fellner Alfons, Hopf Georg und Schild Alois 
 

Bericht der Weitschützen. 

Nachtrag der Bay.  Meisterschaft die am 20.12.1998 in Pocking statt-

fanden. 
Nach einer Verletzungspause belegte Michael Schild den 11. Platz und 
qualifizierte sich für die Deutsche Meisterschaft.( *Konnte zeitmäßig nicht 
mehr im Rückblick 1998 auf genommen werden.) 

 

 

Deutsche Meisterschaft in Altenau - Oberharz am 03.01.1999 
Herren    9.Platz  Schild Michael 
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Kreismeisterschaft Winter in 

Unterneukirchen am 01.04.1999 
U14 3. Platz Obermayer Andreas 
U16 2. Platz Kühnhauser Hannes 
 3. Platz Obermayer Andreas 
U18 3. Platz Kühnhauser Hannes 
Herren 
 6. Platz Obermayer Ludwig 

Bezirkspokal in berbergkirchen  

am 18.04.1999 
U1610.Platz Kühnhauser Hannes 
U18 8. Platz Kühnhauser Hannes 

Kreismeisterschaft in 

Unterneukirchen am 17.09.1999 
U16 2. Platz Kühnhauser Hannes 
U18 3. Platz Kühnhauser Hannes 

Bezirksmeisterschaft in 

Heiligkreuz am 03.10.1999 
U16 8. Platz Kühnhauser Hannes 

1.Qualifikation zur Europa-

meisterschaft in Aufham am 

10.10.99 
U 16 11. Platz Kühnhauser Hannes 

 

Lehrgänge für den Weitenwettbewerb: 

In der Zeit vom 21.05. bis 23.05.1999 wurde auf den Ashpaltbahnen in 

Fridolfing ein Lehrgang für die Deutschen U16 und U18 Kadermitglieder 

zum Ländervergleichskampf am 28.05. bis 30.05.99 in Südtirol durch-
geführt. Übungsleiter waren die Herren Peter Rottmoser und Lohr Manfred. 

Es wurde auch ein Förderlehrgang vom 29.10.-31.10.99 für die U16 und 

U18 in Fridolfing abgehalten.  Die Herrn Peter Rottmoser und Thomas Fill 
fungierten hier als Übungsleiter. 
Für die Verpflegung im Vereinsheim sorgten die Stockschützendamen. 
Unsere Anlage wird von Bayerischen und Deutschen Verband immer wieder 
gerne für Lehrgänge genutzt, da die idealen Vorsetzungen, Weitschußbahn, 
Sportplatz, Verpflegung und Unterbringung gegeben sind. 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Sportlerinnen und Sportlern, bei 
den Platzwarten, dem Sportwart, der Sportwartin, bei den Betreuer der 
Schüler und Jugend und allen sonst nicht genannten Helfern die uns bei der 
Durchführung der Lehrgänge und Wettkämpfe behilflich waren, sowie bei 
unseren passiven Mitglieder die ein wichtiger Bestandteil unseres Vereins 
sind. 

Die Stockschützen wünschen Allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 

2000 

 
Jahresrückblick 1998 /1999 des 

Skiclub –Fridolfing. 
 

1.) Der Mitgliederstand beträgt zum 25.11.1999 206 Personen. Das be-
deutet es konnte eine weitere Steigerung um fünf Mitglieder gegenüber dem 
Vorjahr erzielt werden.  

2.) Wie jedes Jahr beginnt beim Skiclub – Fridolfing, bevor in den 
Bergen der erste Schnee fällt die Wintersaison in der Turnhalle mit der 
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Skigymnastik. Die Übungsstunden werden mit Musik begleitet und finden im 
Steigerungsrytmus statt. Vor genau zwanzig Jahren übernahm Fuchs Josef 
die Skigymnastik von „Wiggerl“ Steinberger und leitet diese bis zum heutigen 
Tage. 

3.) Nach dem Besuch eines Gedenkgottesdienstes am 26. November 
1998, der für alle verstorbenen Skiclubmitglieder von Pater Lammerdinger 
gelesen wurde fand im Gasthaus Unterwirt (Nebenzimmer) die 

Jahreshauptversammlung des Skiclub statt. Praxenthaler Franz trat aus 

zeitlichen Gründen von seinem Amt als Sportwart zurück. Brüderl 

Sabine und Pallauf Ulrike erklärten sich bereit diese Aufgabe zu 

gleichen Teilen zu übernehmen. Die weitere Vorstandschaft stellt sich 

auf weitere zwei Jahre wie folgt zusammen: 1. Vorstand; Fuchs Josef, 

Stellvert.; Englmaier Mathias, Techn. Leiter; Fuchs Georg, Jugendwart; 

Aigner Karin, Kassenwart; Gaßner Claudia, Schriftführer; Maier 

Marlene. Ein weiterer Punkt war, die Anschaffung einer club- eigenen 

funkgesteuerten Zeitmessanlage und die Finanzierung der 
Anschaffungskosten. Hierzu kam man mit den Vertretern der Gemeinde, des 
TSV Fridolfing und dem Skiclub zu dem Ergebnis: Die Gemeinde Beteilige 
sich an den Gesamtkosten mit 43%, der Hauptverein mit 23% und die 
restlichen 34% übernimmt der Skiverein selbst. Der Clubvorstand zeigte sich 
diesbezüglich sehr  erfreut und hofft diese Zeitmessanlage bereits bei den 
Alp. Dorfmeisterschaften 2000 einsetzen zu können. Ein weiterer Höhepunkt 

war die Ehrung der Vorstandsmitglieder. Für 10 Jahre aktive Mitarbeit in 

der Vorstandschaft des Skiclub – Fridolfing empfingen Gaßner Claudia, 

Maier Marlene und Fuchs Georg eine Ehrenurkunde für ihre Verdienste 
im Skiverein. 

4.) Der VI. Kinderskikurs war vom 02. bis 04. Januar 1999, bei 
ausreichender Schneelage und herrlichem Wetter wieder in der Skischaukel 
Gaißau/Hintersee. Gegenüber dem Vorjahr konnte eine Steigerung der 

Teilnehmer verzeichnet werden. Von den 85 angemeldeten Kindern 
nahmen 79 am Abschlussrennen teil. Die Siegerehrung fand in Götzing im 
Gasthof Raab statt. Der Skiclub Vorstand Fuchs Josef bedankte sich bei 
allen Helfern, bei den Übungsleitern, die mit ihrer schon bekannten 
aufopfernden Art wieder zum guten Gelingen des Skikurses beitrugen. Josef 

Fuchs bedankte sich auch bei allen Spendern, der Raiffeisenbank 

Salzachtal, sowie bei den Eltern der Kinder, die sich bei den Skilehrern 
mit kleinen Geschenken für die gute und freundliche Betreuung ihrer Kinder 
an den drei Kurstagen erkenntlich zeigten. Die schnellste im 

Abschlussrennen war hierbei Maier Sabrina. Die jüngsten „Skiküken“ 

hießen; Stark Fiona, Schneider Melanie und Aicher Lukas, alle waren 

erst drei Jahre alt. Leider gab Praxenthaler Franz die Organisation des 
Kinderskikurses auf. Stehböck Thomas erklärte sich spontan bereit diese 
schwierige Aufgabe zu übernehmen.  

5.) Fünfmal waren wir wieder beim Torlauftraining in Hintersee mit einer 
wiederum ansprechenden Beteiligung. Viermal beim freien Skilaufen und das 
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Gletscherskilaufen fand in Mühlbach am Hochkönig statt. Die interne 
Übungsleiterschulung übernahm wieder Stehböck Thomas. Bei besten 
Schnee- und Wetterbedingungen nahmen alle Skilehrer daran teil. Der 
Höhepunkt erfolgte am Abend, mit der Fackelabfahrt von der Harbach Hütte 
(Großarl) und alle waren sich einig dies im nächsten Jahr zu wiederholen. 
Außerdem waren wir einmal im Hallenbad in Burghausen. 

6.) Der III. Snowboard – Anfängerkurs fand am 23./ 24. Januar 1999 
ebenfalls in der Skischaukel Gaißau / Hintersee statt. Bei herrlichen 
Wetterbedingungen meldeten sich 22 Teilnehmer an um die ersten 
Schwünge zu erlernen. Das war eine Steigerung um zwölf Personen 
gegenüber dem Vorjahr, was von den beiden arrivierten Übungsleitern, 

Fuchs Claudia und Stehböck Thomas nicht mehr zu bewältigen war. 

Der Skiclub konnte Kronbichler Herbert als dritten Übungsleiter dazu- 

gewinnen und hatten mit diesem jungen Snowboardlehrer – Team bei den 
Kids genau ins Schwarze getroffen. Leider gab es vier verletzte Mädchen, 

dreimal Handgelenk und ein Knie. Um dieses Verletzungsrisiko zu mindern, 
wird im nächsten Jahr von den Übungsleitern genauestens auf den Schutz 
dieser gefährdeten Körperteile geachtet. 

7.) Am Sonntag den, 07. Februar 1999. wurde in Hintersee am 

Anzenberg unsere Alpine Ski und Snowboard – Dorfmeisterschaft 1999 

ausgetragen. Bei leichten Schneefall und Nebel waren leider nur 56 

Teilnehmer am Start von denen 51 in die Wertung kamen. Der Kurs wurde 
von Fuchs Josef mit 22 Toren rund und ohne Fallen ausgeflaggt. Neben der 

enttäuschenden Gesamtbeteiligung, der Skiclub schrieb alle Ortvereine 

an, erfreute den Clubvorstand die steigende Anzahl der Snowboarder 

immer mehr. Gemeindemeister 1999 im Riesentorlauf wurde zum ersten 

Mal bei den Damen; Ski alpin:  Auer Jrene, bei den Herren Di-Qual 

Andreas; Snowboard: Sickora Benjamin. Jugendsieger wurde Strecha 

Andreas. Schülersieger weibl. Steinmaßl Eva – Maria, männl. Terner 

Sebastian. In Rahmen der Siegerehrung überreichte der Skiclub Vorstand 
Fuchs Josef, Praxenthaler Franz für 20 Jahre Mitarbeit in der Vorstandschaft 
des Skiclub eine Ehrenuhrkunde sowie die TSV - Uhr. Außerdem versprach 
der Clubvorstand zum Abschluss der Preisverteilung, das es im Jahr 2000 
keine Handgestoppten Laufzeiten unter seiner Führung bei den Alpinen 
Dorfmeisterschaften mehr gibt. 

8.) Die Rupertwinkel – Nord Vergleichsmeisterschaft (Raiffeisen – 

Cup) im Riesentorlauf war am Samstag den 20. Februar 1999 in 
Berchtesgaden auf dem Rossfeld. Ausrichter und Veranstalter war die 
Skiabteilung des DJK – Weildorf. Bei äußerst schlechten Wetter-
verhältnissen, starkem Schneefall, dichtem Nebel, nassem und weichem 
Schnee waren 261 Teilnehmer aus zwölf Vereinen am Start von denen 175 
in die Wertung kamen. Von den zwanzig angemeldeten Skiclubteilnehmern 
fanden sich leider nur 13 Personen am Start ein. Einige waren krank, 
Schwanninger Franz war entschuldigt die Übrigen hatten einfach keine Lust. 
Das traurige dran ist; Der Skiclub bezahlt die Startgebühren im voraus (pro 
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Teilnehmer DM 10) und könnte dieses umsonst ausgegebene Geld 
anderweitig besser verwenden. Diese Läufer fehlten dann auch bei der 
Mannschaftsbewertung. So belegten wir mit elf Punkten leider, nur den 

vorletzten Platz. Besonders hervorzuheben ist jedoch die 

Ausnahmestellung von Schild Steffi. Das junge Nachwuchstalent 

erreichte in der Schülerklasse den ersten Platz souverän und war von 

allen Damen die zweitschnellste. Ebenfalls Sieger in ihrer Klasse 

Schüler 14 weiblich wurde Steinmaßl Eva-Maria. Den weiteren Punkt 

holte Englmaier Mathias. Das Kurioseste passierte unserm „Alten 

Recken“ Sedlatscheck Ernst. Der Ernstl ist in seiner Klasse zu den 
Favoriten zu zählen, doch an diesem Tage übersah er die beiden ersten 
Tore am Start und musste daraufhin leider disqualifiziert werden. Wie so 
etwas möglich ist rätselt er selbst und wir heute noch. 

9.) Unsere Skiclubmeisterschaft ( Moorenkopfrennen ) fand am 07. 
März 1999 ebenfalls in Hintersee am Anzenberg auf der Piste 9a statt. Das 
Skirennen bildet immer den Alpinen Saisonausklang des Skiclub und findet 
in einer angenehmen Atmosphäre statt. Hier treffen sich alle die Freude am 
Skifahren haben, sich mit dem Skiclub –Fridolfing identifizieren nochmals um 
ihren Club – Meister zu suchen. Der Kurs wurde von Fuchs Josef mit 25 
Toren aufgesteckt. Angemeldet waren 35 Personen. Bei Schneefall und 
leichtem Nebel waren dann 28 am Start. In die Wertung kamen 27 
Personen. Der Tradition gemäß bei der „Clubei“, scheitert am letzten Tor 

immer der Kurssetzer. Clubmeisterin und zugleich Schülersiegerin 

wurde Steinmaßl Eva–Maria. Den Clubmeistertitel in der Tagesbestzeit 

holte sich Kronbichler Herbert. In der Klasse Schüler männlich war 

Terner Sebastian nicht zu schlagen. Der schnellste Snowboarder an 
diesem Tage war Schnitter Christian. Nach dem Skirennen verletzte sich 
leider Stettmeier Michael, er brach sich im Tiefschnee das Handgelenk 
wurde mit dem Akia abtransportiert und mit dem Rettungswagen in das 
Krankenhaus nach Hallein gebracht. Oswald Daniel besuchte ihn nach der 
Siegerehrung und konnte ihn mit eingegipstem Arm gleich wieder mit nach 
Hause nehmen. 

10.) Erstmals beteiligten sich einige Skiläufer vom SC – Fridolfing an 
einem Super – G. Das Rennen fand am 13. März 1999 am Kurvenlift in der 
Gaißau statt. Ausrichtender Verein war die Skiabteilung des TUS - 
Traunreut. Auf der 1990 m langen Strecke kamen von den sechs gestarteten 
Fridolfingern, fünf mit mehr oder weniger guten Laufzeiten in das Ziel. Doch 
alle waren sich einig, auch im nächsten Jahr wieder daran teilzunehmen. 

11.) Die SC-Bergtour war am 05. September 1999 und hatte den Gipfel 
des Steinberges (2065 m) im Hochkalter Massiv zum Ziel. Zehn Personen 
machten sich an einem wunderschönen Herbsttag vom Parkplatz des 
Hintersee (Berchtesgaden) auf den Weg. Der Aufstieg führte über die 
Steinberg-Alm, Blaueis-Hütte auf den Steinberg. 

Der herrliche Ausblick in das Berchtesgadener Land entschädigte alle für die 
mühen des Anstieges. Nach kurzer Rast machte sich die Gruppe wieder auf 
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den Weg. Auf der Blaueis-Hütte wurde nun eine ausgiebige Pause eingelegt 
und die herbstlichen Sonnenstrahlen in vollen Zügen genossen. Gestärkt und 
frohen Mutes schafften wir auch noch das restliche Stück des Weges zum 
Parkplatz. 

12.) Zum 14. male wurde 1999 in Fridolfing eine Ski und Tennis-

Kombinationsmeisterschaft ausgetragen. Unter der Organisation von 

Aigner Karin hielten vier Damen und Herren bis zum Schluss durch. Die 
zweite Disziplin, das Tennisturnier fand am 19.September auf der Anlage in 
Fridolfing statt. Dabei war die Entscheidung über Sieg oder Platzierung so 

gering wie nie zuvor .Bei den Damen hatte die Abonnementsiegerin Fuchs 

Christa die gleiche Punktezahl wie Aigner Karin. Bei den Herren hatten 

sogar drei Teilnehmer, Englmaier Mathias, Di-Qual Andreas und Fuchs 

Josef nach den beiden Disziplinen Ski+Tennis die gleiche Punktezahl. 

Das „Zünglein an der Waage“ spielte 1999 zu Gunsten von Aigner Karin 

und Di-Qual Andreas die bessere Laufzeit des Skifahrers Das Ergebnis 
im Einzelnen: Damen; Platz 1 Aigner Karin, Platz 2 Fuchs Christa, Platz 3 
Endlmaier Agnes, Platz 4 Endlmaier Kathrin. Herren; Platz 1 Di-Qual 
Andreas, Platz 2 Englmaier Mathias, Platz 3 Fuchs Josef, Platz 4 Aigner 
Philipp. 

13.) Am Samstag den, 09. Oktober 1999 veranstaltete der Skiclub 

einen Inline – Skater – Testslalom auf dem Parkplatz des TSV-
Sportheimes. Hintergedanke war den Kids von Fridolfing und den jung- 
gebliebenen Erwachsenen in der noch neuen Sportart, dem Inline Skaten, 
eine Möglichkeit zu bieten ihre Geschicke in einem Wettkampf zu Testen 
und zugleich die inzwischen neu erworbene Funk – Zeitmessung in der 
Praxis auszuprobieren. Von den Fuchs Brüdern Georg und Josef wurde ein 
dem Skisport angelehnter Kurs auf den Asphalt gezeichnet. Bei idealem 
Wetter fanden sich an die zwanzig Personen aller Altersstufen ein um zu 

sehen wer der schnellste Skater ist. Nicht zu schlagen an diesem Tage war 

Sickora Benjamin. Er blieb als einziger in beiden Wertungsläufen unter der 
Minutengrenze. Die nächsten Plätze hinter dem Beni belegten, Stettmeier 
Michael und Wimmer Mathias. Nachdem man eine kleine Siegerehrung 

abgehalten hatte, waren sich alle einig. Im nächsten Jahr eine Offizielle 

Inline – Skater Dorfmeisterschaft im Slalom abzuhalten. 

14.) Nach mehrmaliger Anregung aus der Bevölkerung organisierte der 

Skiclub unter der Leitung von Maier Marlene und Fuchs Josef am 

21.November erstmals in Fridolfing einen Ski – Bazar. Der TSV Fridolfing 
stellte uns hierzu seine Räumlichkeiten zur Verfügung. Der Erfolg war 
überwältigend. Aus allen Bevölkerungsschichten gab es gut gebrauchte 
Wintersportgegenstände zu erwerben. Diese konnten dann von den 

Dorfbewohnern zu einem günstigen Preis gekauft werden. Einen großer 

Anteil an dem guten Gelingen ist auf die Übungsleiter des Skiclub, 

Aigner Karin, Brüderl Sabine, Maier Marlene, Fuchs Georg, Kronbichler 

Herbert, Terner Sebastian und Fuchs Josef zurückzuführen. Durch ihre 
ruhige qualifizierte Art bei der Annahme und beim Verkauf der Gegenstände 
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kam trotz des großen Andranges nie eine Hektik auf. Nachdem alle nicht 
verkauften Gegenstände wieder an ihre Besitzer zurückgegeben wurden und 
man sich ein Bild über den gesamten Verlauf des Ski – Bazar machen 

konnte waren sich alle einig, auch im nächste Jahr wieder einen Ski – 

Bazar abzuhalten. 

15.) Bevor ich mit meinem Rückblick schließe möchte ich noch auf die 
Höhepunkte und Neuanschaffungen des Skiclub in der Wintersaison 2000 
hinweisen. Der Kinderskikurs ist von 02. bis 04. Januar in der Gaißau / 
Hintersee, die Alpine Dorfmeisterschaft im Riesentorlauf ist am 06. Februar 
in Hintersee am Anzenberg auf der Piste 9a.,die Clubmeisterschaft 

(Moorenkopfrennen) ist am 06. März ebenfalls in Hintersee. Der absolute 

sportliche Höhepunkt in der neuen Skisaison ist der Raiffeisen – Cup / 

Ruperiwinkel Nord Riesentorlauf am 19. Februar. Die Ausrichtung und 
Organisation des Skirennens, an dem Läufer aus den zwölf benachbarten 

Gemeinden mit einem Starterfeld bis zu 270 Läufern teilnehmen, wurde im 

Jahr 2000 an den SC-Fridolfing übertragen. Das bedeutet für den Skiclub 
einen großen finanziellen Aufwand an Kosten: Urkunden, 
Mannschaftspokale, Pokale für die Tagesbesten u.s.w. müssen 
vorausbezahlt werden bevor ein Teil durch die Einnahmen der Startgelder 

wieder zurückkommt. Im Verein stand die Frage nach einem neuen 

gemeinsamen Outfit zur Debatte. Nach langem Suchen konnte eine 

funktionelle und farbschöne Skibekleidung gefunden werden. Als 

Sponsoren konnte das Sportfachgeschäft Krenn so wie die Orts-

ansässigen Firmen, das Baugeschäft Roman Di Qual und die Bäckerei 

Karl Oswald gewonnen werden. Somit war auch der alles entscheidende 
Teil, der Endpreis geklärt und einer supergünstigen Anschaffung der 
Skibekleidung für die Mitglieder des Skiclub stand nichts mehr im Wege. 

16.) Der Skiclub – Fridolfing bedankt sich nochmals ausdrücklich bei 
seinen freiwilligen Helfern, Freunden und Gönnern, für die geleisteten Mühen 
in diesem ereignisreichen Jahr 1999. Vor allen aber dankt er Fuchs Christa. 
Sie begleitet und unterstützt seit Jahren, bei jedem Wetter, ob Schnee oder 
Glatteis herrscht mit ihrem Privat PKW die Skifahrten in die 
Wintersportgebiete. Ohne ihre Hilfe müsste so mancher Skibegeisterte am 
Wochenende zu Hause bleiben. Denn wenn der TSV - Bus voll besetzt ist, 
gibt es meistens keine andere Mitfahrgelegenheit mehr. Dann,  und das ist 
fast jedes Wochenende, springt die Christa hilfreich mit ihrem Fiesta ein. 

Wir wünschen allen Winter - Sportlern eine sonnige, schneereiche und 
unfallfreie  Skisaison 2000. 

In diesem Sinne. „Ski – Heil“ 

Der 1.Vorstand des Skiclub – Fridolfing   Josef Fuchs  
 

In Dankbarkeit  
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und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

 verstorbenen Mitglieder. 
Wir werden in ihrem Sinne  

Wohle unseres Vereines wirken. 
Ihr Andenken ist uns 

Verpflichtung und Mahnung 
zugleich. 

 

 

 

 

 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 

 1999 sind Verstorben: 
 

Herrn Josef Geiger 

Herrn Michael Stockhammer 

Herrn Rudolf Frumm 

Herrn Dr. Franz Mohorn 

Herrn Ferdinand Lebensmühlbacher 
 
 
 
 
 

Tischtennis – Fridolfing 

- oder das Aufzugfahren geht weiter! 
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Abteilungsleitung  Manfred Kornherr 
 
Langweilig wird es bei den Fridolfinger Tischtennislern wohl nie.  Dafür sorgt 
anscheinend eine "saublöde" Spielstärke der ersten Mannschaft, die 
einerseits dazu führt, daß man in der 2. Kreisliga permanent oben landet, 
was heißt, daß man nach zwei Meisterschaften diesmal Vizemeister wurde 
und aber andererseits für die 1. Kreisliga nicht stark genug ist, so daß man 
nun zum dritten Male stark abstiegsgefährdet ist. 
Aber der Reihe nach: Der dritte Platz nach der Vorrunde 1998/99 hinter 
Siegsdorf 1 und Chieming gefiel der ersten Herrenmannschaft überhaupt 
nicht, wollte man doch wieder zurück in die 1. Kreisliga.  So war eine starke 
Rückrunde erforderlich und die legten die Mannen um Walter Wildner (Rudi 
Zwesper, Manfred Kornherr, Günter Pallauf, Thomas Huber, Florian Huber 
und als Joker Richard Stangl) denn auch hin. 
Gegen Chieming waren alle auf den Punkt topfit und es gelang ein 9:5 
Erfolg.  Als man sich Siegsdorf geschlagen geben mußte war gegen 
Tacherting ein 9:1 erforderlich um mit Chieming gleichzuziehen.  Genau 
dieses Ergebnis wurde es dann auch, nachdem man in den Doppeln alles 
auf eine Karte gesetzt hatte und in den Einzeln jeder super aufspielte.  Jetzt 
war passiert worauf keiner eine Antwort hatte: Fridolfing und Chieming waren 
punktgleich und hatten die gleiche Spieldifferenz.  Wer war Zweiter?  Ein 
Anruf mitten in der Nacht beim Spielgruppenleiter brachte nichts, der wußte 
es auch nicht.  Erst der zweite Anruf beim Fachwart für Mannschaftssport 
brachte Klarheit: Fridolfing hatte bei gleicher Differenz mehr gewonnen und 
war dadurch Zweiter. 
Interessant: Diese Regel wurde inzwischen geändert, jetzt zählt der 
direkte Vergleich. 
Das war aber erst die halbe Miete, nun ging es nach Oberteisendorf zum 
Entscheidungsspiel gegen den Drittletzten der 1. Kreisliga Marzoll, welches 
bis dahin 30 Jahre in der 1. Kreisliga gewesen war.  Wieder spielten die 
Fridolfinger großartig auf und ein 9:5 Erfolg bedeutete den erneuten Aufstieg. 
Die warnenden Stimmen bei der Siegesfeier aus den eigenen Reihen vor 
einer sehr schweren Saison haben sich inzwischen bewahrheitet.  
Verletzungspech und Urlaube führten dazu, daß man schließlich erst zum 
Kellerduell im letzten Spiel der Vorrunde gegen Traunreut 1 komplett war, 
dieses auch 9:4 gewann und nun 3 Punkte hinter Piding (und somit dem 
Relegationsplatz) aber auch 3 Punkte vor dem Letzten Traunreut rangiert. 
 
Die Zweite Mannschaft schlug sich unter der Führung von Andreas Maier in 
der 3. Kreisliga wieder sehr beachtlich und sicherte sich den dritten 
Tabellenplatz.  In der laufenden Saison ist sie nun im Mittelfeld zu finden. 
 
Im Pokal läuft es bei den Fridolfingern immer sehr gut: 
Im Dreier - Pokal und im Euro - Pokal (eine Dame, 2 Herren) war erst im 
Viertelfinale Schluß und im Seniorenpokal waren Walter Wildner und Richard 
Stangl erst im Halbfinale zu stoppen. 
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Am größten waren die Erfolge jedoch diesmal in den Einzelwettbewerben: 
Bei den Kreiseinzelmeisterschaften in Waging gelang Thomas Huber in der 
D-Klasse zum einen der Sieg im Einzel und zum anderen mit Günter Pallauf 
der Titel im Doppel.  Eine Klasse höher in der C - Klasse konnten sich Rudi 
Zwesper und Manfred Kornherr nach einem fünften und sechsten Platz im 
Einzel ebenfalls den Doppeltitel und somit einen halben Laib Käse sichern.  
Bei den Seniorenmeisterschaften in Oberteisendorf belegte Richard Stangl in 
der D - Klasse sowohl im Einzel als auch im Doppel (mit Partner Neumaier 
aus Siegsdorf) einen respektablen zweiten Platz. 
 
Der Völkerverständigung dienten zwei Ausflüge nach Frankenburg bei 
Vöcklabruck, die in gewohnt souveräner Manier bewältigt wurden. 
 
Zu jeder gesunden Struktur einer Abteilung gehört die Jugend - die fehlt bei 
uns momentan leider, da können auch die Erfolge der Senioren nicht 
darüber hinwegtäuschen. 
 

Deshalb hier der Aufruf an alle (nicht nur jugendlichen) Interessierten: 

Unsere Trainingszeiten sind Dienstag und Freitag von 19:30 Uhr bis 

man Lust hat und wir freuen uns über jedes junge und alte Gesicht das 

mal bei der Halle hereinschaut. 
Kontaktpersonen: Manfred Kornherr (08679/3409) und Rudi Zwesper 

(08684/586) 
 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahrtausend. 
 

 
Jahresrückblick der Volleyballer 

 “6y + 7gscheid” 
Abteilungsleitung  Werner Starck 

 
In dieser Sparte des TSV hat sich dieses Jahr wieder sehr viel getan. Die 
Trainingszeiten am Donnerstag und am Sonntag waren immer sehr gut 

besucht, und es mangelte nicht an Nachwuchs. Auch eine neue 

Jugendmannschaft wurde gegründet, und wird von Robert Gorek 

trainiert. Im Sommer wurde auch wieder wöchentlich am Beach - Platz am 
Baggersee “gebeacht”. Trainer waren wie immer Werner Starck und Thomas 
Stehböck. Dank des enorm “harten” Trainings der beiden konnte die 
Freizeitmannschaft  “6y + 7gscheid” auch wieder sehr zufrieden sein. 
In der Spielsaison 98/99 der Freizeitrunde Staffel Chiemgau Mitte - Nord war 
die Mannschaft dieses Jahr wieder sehr erfolgreich. Von 7 Mannschaften 
konnte der dritte Platz erkämpft werden. Auch die Saison 99/00 wurde schon 
sehr erfolgreich begonnen. Sogar der größte Favorit der Staffel, der bis dahin 
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ungeschlagene SV Kirchanschöring, wurde in einem sehr spektakulären 
Kampf besiegt! 
 
Der gesellschaftliche Teil des Vereinslebens der Volleyballer kam natürlich 
auch nicht zu kurz. Am 06.12.98 wurde in der Turnhalle das alljährliche 
Nikolausturnier durchgeführt. Hier zeigte es sich, daß sich auch Sportler aus 
anderen Sparten durchaus aufs Volleyballspielen verstehen. Unter der 
Leitung von Werner Starck traten die zusammengelosten Mannschaften 
gegeneinander an. Den spektakulärsten Einsatz zeigten wie immer die “Old 
Stars”, was für die Zuschauer und die gegnerischen Mannschaften meistens 
sehr erheiternd war. Die Siegerehrung und zugleich die 
Jahreshauptversammlung fand wie jedes Jahr am Abend beim Raab in 
Götzing statt. 
 
Ende Juli fand wieder das Freiluftturnier in Tittmoning statt. Natürlich nicht 
ohne den Fridolfinger “Pirach Express”! Dort konnte durch enormen Einsatz 
und viel Nervenstärke von 32 Mannschaften der 12. Platz erspielt werden. 
Da in Tittmoning hauptsächlich Rundenmannschaften antreten, war die 
Fridolfinger Hobbymannschaft zu recht sehr stolz auf dieses Ergebnis! 
  
Auch versuchten Anfang August die Fridolfinger in Kirchanschöring beim 
Freiluftturnier Ihr Glück. Dieses aber war wohl der Mannschaft nicht allzu gut 
gesonnen. Denn leider wurde nur der 13. Platz von 16 Mannschaften belegt. 

Was aber laut Trainer Werner Starck, natürlich nicht am hohen Guinnes - 
Konsum am Samstagabend bei der irischen Party lag...!? 
 
Das alljährliche Beachvolleyballturnier der Fridolfinger am Baggersee war 
auch dieses Jahr wieder für Mitte Juli geplant. Leider aber mußte es wegen 
schlechter Witterung abgesagt werden. 
 
Falls jetzt jemand Lust bekommen hat, auch mal Volleyball zu spielen, ist er 
natürlich jederzeit ganz herzlich willkommen. 
Hier nochmal die Trainingszeiten: 
Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr (Jugend ab 11 Jahren) 
Donnerstag 20.00 Uhr (Erwachsene) 
Sonntag    19.00 Uhr (“Familienvolleyball”) 
 

 

Die Abteilung Volleyball wünscht ein gesundes und 
sportlich erfolgreiches Jahr 

2000!! 

Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung  Martin Huber 
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Im zehnten Jahr seines Bestehens als Sparte im TSV hatte der Radsportclub 
wieder einen deutlichen Aufwärtstrend zu verzeichnen, was die sportlichen 
Aktivitäten betrifft. So konnte die traditionelle Abschlußfahrt - wie in den 
besten Jahren - mit über zwanzig Radsportbegeisterten stattfinden. Und das, 
obwohl der Kurs rund um den Wendelstein mit 125 km Länge und etwa 2000 
Höhenmetern durchaus auch den geübten Teilnehmern einiges abverlangte. 
Vom Startpunkt Au ging es frühmorgens über Neubeuern, Aschau, Sachrang 
und Tatzelwurm auf das Sudelfeld. Nach einer kurzen Verschnaufpause 
folgte die Abfahrt nach Bayrischzell. Über Fischbachau und Hundham wurde 
auf ruhigen Strecken schließlich der Ausgangspunkt wieder erreicht. 
 
Das Grundgerüst der Radsportsaison bildeten natürlich wieder die 
inzwischen weit über die Grenzen Fridolfings hinaus bekannten 
„Dienstagstouren“. Ermöglicht durch die meist zahlreiche Beteiligung konnten 
in der Regel zwei Leistungsgruppen gebildet werden, so daß wohl kaum 
einer, der sich um 18 Uhr nach Götzing wagte, nicht auf seine Kosten kam. 
Die diesjährige Bergtour führte bereits im Mai über Salzburg und Hallein 
nach Bad Dürnberg. Nach Überqueren der Staatsgrenze und der Abfahrt 
nach Berchtesgaden ging es auf flacher Strecke zurück nach Götzing.        
Im Juli folgten knapp zwanzig Radler der Einladung zu einer Mountainbike-
Tour zur längsten geschwungenen Staumauer Europas. Ausgangspunkt war 
Uttendorf. Von dort ging es über den Enzinger Boden zum 2023 Meter hoch 
gelegenen Tauernmoossee. 
 
Eine große Schar von Kindern beteiligte sich wieder an der vom 
Radsportclub angebotenen „Radrundfahrt mit kleinen Hindernissen“ im 
Rahmen des Ferienprogramms. Vom Sportgelände aus ging es in mehreren 
Gruppen abseits vom Verkehr in verschiedene Richtungen und je nach 
Konditionsstand und Laune der Kinder in mehr oder weniger großem Bogen 
zurück zum Zielpunkt Baggersee. Dort gab es für die Gruppensieger des 
abschließenden Geschicklichkeitsturniers kleine Preise und für alle eine 
Brotzeit zur Stärkung. 
 
Zu einem besonderen Erlebnis für die Beteiligten wurde Anfang September 
die Mehrtagestour nach Rom. Begleitet vom tapferen TSV - Bus machten 
sich nach gezielter Vorbereitung fünf Radsportler bei bestem Wetter auf den 
Weg in die „ewige Stadt“. Doch schon bei der ersten Mittagspause in Schwaz 
ließen aufziehende Wolken vermuten, daß der Anstieg zum Brennerpaß 
wieder einmal mehr ein Gefecht gegen Wind und Wetter als gegen die Berge 
werden würde. Und so wurde das erste Quartier in Brixen völlig durchnäßt, 
aber doch ohne bleibende Spuren erreicht.  

Die zweite Tagesetappe führte - dezimiert auf vier Mann - vorbei am 
Gardasee in die Po - Ebene nach Moglia. Auf ebenem Gelände ging es am 
anderen Morgen über Bolgna zum Fuße des Appennin. Mit dem Anstieg zum 
Passo della Collina und der anschließenden Abfahrt nach Pistoia bei 
herrlichem Wetter eröffnete sich schlagartig eine neue Klimazone. Zum 
Höhepunkt der Tagesetappe wurden nach einigen Problemen bei der 
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Streckensuche schließlich die Serpentinen nach San Baronto auf dem Monte 
Albano. Steil bergab führte der Weg nach einer Verpflegungspause über 
Empoli zum Nachtquartier in Certaldo. Der Weg durch die herrlichen 
Landschaften der Toscana am vierten Tag war leider begleitet von 
Dauerregen, der aber dem Tatendrang der Radsportler kein Hindernis 
entgegenzusetzen vermochte. Über Siena ging es durch dünn besiedelte 
Gegenden auf und nieder nach Aquapendente. Nach einer ausgiebigen 
Mittagspause, während der man mit allen erdenklichen italienischen 
Spezialitäten neue Kräfte tankte, führte die Route am Lago di Bolsena vorbei 
nach Viterbo. Von hier aus ging es noch einmal steil bergauf zu den Monti 
Cimini, von wo eine lange und kurvenreiche Abfahrt über den nebelumhüllten 
Lago di Vico zum Zielquartier Roncilglione führte. Von hier aus wurde am 
fünften Tag quer durch Rom mit seinen angeblich über tausend Baustellen 
der Weg zum Vatikan angetreten. Mit einem kleinen Abstecher zum Lago di 
Bracciano ging es am Abend zurück zum Quartier, von wo aus am nächsten 
Tag die Heimreise auf vier Rädern erfolgte. 

  

 

Wichtige Termine für 2000 
06. Februar Alpine Dorfmeisterschaft 

  

12. Februar Faschingskranzl im Gasthaus Unterwirt  

 

19. Februar Raiffeisen – Cup 2000 Rupertiwinkl – Nord RSL 
 
03. + 04. Juni Wandertage Fridolfing 
 
15. Juli  Stadionfest 
 
 
 

Werden Sie Mitglied im TSV 
 
 

DER TSV FRIDOFLING MIT 

 

SEINEN ZEHN ABTEILUNGEN 
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bedankt 

 

 sich für die Unterstützung  

 

im Jahr 1999  

 

bei all seinen 

Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 

bei den Gewerbebetrieben, 

den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 

bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 

erfolgreiches 

2000 


